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Liebe Kirchschlagerinnen 
und Kirchschlager, 
liebe Jugend! 
Geschätzte Gäste und 
Freunde unserer  
schönen Stadt!
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Das Jahr 2024 neigt sich dem Ende zu. Es war ein 
arbeitsreiches, herausforderndes und auch erfolg-
reiches Jahr. Durch die Hochwasserereignisse, von 
denen wir größtenteils verschont blieben, wurde mir 
die große Verantwortung als Bürgermeister einmal 
mehr bewusst. Mit dem Spatenstich zum Ausbau des 
Caritas-Pflegewohnhauses ist ein erfolgreiches Pro-
jekt in die Umsetzungsphase gelangt, an dem wir seit 
2018 arbeiten.

Wir dürfen stolz auf das sein, was wir erreicht 
haben: von kleinen Erfolgen im Alltag bis hin zu gro-
ßen Projekten, die uns allen zugutekommen. Es sind 
der Idealismus und die Zusammenarbeit, die vieles 
ermöglichen. So kann ich mit der Unterstützung 
meiner Familie beide Berufe vereinen und für unsere 
wunderbare, lebenswerte Stadtgemeinde mit Freude 
arbeiten. 

In Zeiten von schwierigen Gemeindebudgets müs-
sen wir die Prioritäten richtig setzen und unsere 
Gemeinde verantwortungsvoll in die Zukunft führen. 
Nicht schneller, höher und weiter ist das Gebot der 
Stunde, sondern gut überlegt, sicher und nachhaltig 
ist unser Auftrag.

Mit Kirchschlag als neuem Standort des Verbandes 
der Musik- und Kunstschule Bucklige Welt, dem nun 
neun Gemeinden angehören, setzen wir ein Zeichen 
für funktionierende Zusammenarbeit in der Region. 
Mit dem beginnenden Diskussionsprozess über die 

Einführung eines Monatsmarktes in Kirchschlag 
starten wir ein Projekt, das für unsere Wirtschaft 
und für die Bevölkerung eine Bereicherung sein 
wird.

Am 26. Jänner 2025 finden die Gemeinderats-
wahlen statt. Die politischen Vertreter unserer 
Stadtgemeinde werden neu gewählt. Wir können 
uns alle sehr glücklich schätzen, dass die Zusam-
menarbeit der Parteien in Kirchschlag von Respekt, 
Wertschätzung und Sachlichkeit getragen ist. Da-
für gilt mein aufrichtiger und ehrlicher Dank an 
die Fraktionsführer Hermann Pernsteiner und Karl 
Mitsch – mit positiver und konstruktiver Energie 
kann man mehr gestalten.

„Was vergangen ist, ist vergangen, und du weißt 
nicht, was die Zukunft dir bringen mag. Aber das 
Hier und Jetzt, das gehört dir.“ Schätzen wir das, 
was wir haben und zeigen wir das auch unseren 
Liebsten beim Weihnachtsfest. In diesem Sinne 
wünsche ich allen Kirchschlagerinnen und Kirch-
schlagern eine schöne Weihnachtszeit und ein 
erfolgreiches, gesundes Jahr 2025. 

Mit besten Grüßen

Bürgermeister Karl Kager

 
Personalangelegenheiten

Herr Freddy Erlacher, Weingartleiten, wird begin-
nend mit dem 04. November 2024 für 40 Wochen-
stunden, befristet auf sechs Monate, als Mitarbeiter 
am Bauhof und in der KWK-Anlage eingestellt.
Wir wünschen Herrn Erlacher für seine neue Tätig-
keit alles Gute und viel Erfolg.
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Jungbürgerfeier
Die Jungbürgerfeier für den Jahrgang 2007 

findet am Freitag, 17. Jänner 2025, um 19.00 
Uhr im GH Kogelbauer, Hauptplatz 23, statt.

Alle Jungbürger haben hierzu bereits eine 
schriftliche Einladung erhalten.

Weiters wurden die Jahrgänge 2004 bis 
2006 zu einem exklusiv gestalteten Abend mit 
der Musikgruppe „Sentimint“ in die Bierstube 
eingeladen.

Sprechtagstermine 2025 bei der NÖ Gebiets-
krankenkasse, Wiener Straße 69, 2700 Wr. 
Neustadt, 2. Stock (Lift vorhanden), Eingang 
beim Warteraum des Kontrollarztes, jeden  
1. Und 3. Dienstag im Monat von 08.00 bis  
10.30 Uhr.
1. Halbjahr:  
7. und 21. Jänner, 4. und 18. Februar,  
4. und 18. März, 1. und 15. April,  
6. und 20. Mai, 3. und 17. Juni
2. Halbjahr:
1. und 15. Juli, 5. und 19. August,  
2. und 16. September, 7. und 21. Oktober,  
4. und 18. November, 2. und 16. Dezember

Persönliche Beratungen sind ausschließ-
lich nach vorheriger telefonischer Termin-
vereinbarung unter 01/406 15 86 DW 47 
möglich! Für den Fall, dass für einen Ter-
min keine Anmeldungen erfolgen, wird der 
Sprechtag abgesagt.

KOBV – 
Der Behindertenverband

Nach dem pandemiebedingten Ausfall in den 
Jahren 2021 und 2022 und der großen Stadter-
hebungsfeier im Dezember 2022 gibt es nächstes 
Jahr wieder einen Neujahrsempfang des Bürger-
meisters am Freitag, 10. Jänner 2025, ab 19.00 
Uhr in der Aula der NÖ-Mittelschule.
•	Ansprachen und Interviews
•	 Ziehung Weihnachtsgewinnspiel 

„Kirchschlag-aktiv“
•	Rückblick und Vorausschau
•	Ehrungen

Musikalisch umrahmt wird diese Veranstal-
tung wieder von der Stadtkapelle Kirchschlag 

Neujahrsempfang

und Schüler:innen der Volksschule und Neuen 
Mittelschule, in Kooperation mit der Musikschule 
Kirchschlag. 
Im Anschluss lädt die Stadtgemeinde Kirchschlag 
zu köstlichen Schmankerln von der Kräuterwirtin 
Gerda Stocker ein.
Die Stadtgemeinde Kirchschlag in der 
Buckligen Welt freut sich auf Ihr Kommen 
zum Neujahrsempfang 2025!
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Voranschlag 2025

Gebührenanpassungen
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Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 12. Dezember 2024 folgenden Voranschlag für das Haushaltsjahr 
2025 gemäß den Richtlinien der Voranschlags- und Rechnungsabschlussverordnung 2015, kurz VRV 2015, 
beschlossen:
Finanzierungshaushalt
Summe Einzahlungen operative Gebarung. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                             € 	 8.466.200,00
Summe Auszahlungen operative Gebarung. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                            € 	 8.075.300,00
Geldfluss aus der operativen Gebarung. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                               €	 390.900,00
Summe Einzahlungen investive Gebarung. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                             €	 649.800,00
Summe Auszahlungen investive Gebarung. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                             €	 3.497.200,00
Geldfluss aus der investiven Gebarung. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                € 	 -2.847.400,00
Nettofinanzierungssaldo. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                            € 	 -2.456.500,00

Summe Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                     €	 2.715.500,00
Summe Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                   €	 448.300,00
Geldfluss aus der Finanzierungstätigkeit. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                              €	 2.267.200,00

Der Geldfluss aus der voranschlagswirksamen Gebarung 
des Finanzierungshaushaltes beträgt in Summe. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                        €	 -189.300,00

Haushaltspotenzial
Das Haushaltspotenzial beträgt € -370.200,-- und das Nettoergebnis beträgt €  1.163.500,--.
Es sind für Projekte (wie Zu- und Umbau Kindergarten Kirchschlag, Straßenbau, Wasserversorgung, Abwas-
serbeseitigung und weitere) im Jahr 2025 Ausgaben in Höhe von € 3.052.400,-- vorgesehen.
Der Schuldennachweis mit Buchwert zum 01.01.2025 beträgt € 5.676.500,--, davon Hoheitsverwaltung  
€ 699.500,-- und marktbestimmte Betriebe € 4.977.000,--. 
Der Buchwert zum 31.12.2025 soll insgesamt € 7.943.700,-- betragen, davon Hoheitsverwaltung € 2.437.000,--  
und marktbestimmte Betriebe € 5.506.700,--. 
Der Rücklagennachweis mit Zahlungsmittelreserven beträgt per 01.01.2025 € 1.024.800,-- und per 31.12.2025 
€ 541.600,-- und der Rücklagennachweis mit und ohne Zahlungsmittelreserven beträgt per 01.01.2025  
€ 10.773.000,-- und per 31.12.2025 € 9.919.600,--. 
Mit dem Voranschlag wurden auch der Vorbericht zum Voranschlag 2025, der Dienstpostenplan und der mit-
telfristige Finanzplan bis 2029 beschlossen.
Der Dienstpostenplan sieht 56 Bedienstete mit 40,03 Vollzeitäquivalenten vor, wovon sich 4 Dienstnehmer:innen 
in Altersteilzeit mit einer Reduktion der Arbeitszeit zwischen 40 und 50 Prozent befinden.
Die Auflage des Voranschlages 2025 wurde zur öffentlichen Einsicht vom 18. November bis 12. Dezem-
ber 2024 kundgemacht. Jeder im Gemeinderat vertretenen Wahlpartei wurde der Voranschlag 2025 am 
25.11.2024 zugestellt. 

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 12. Dezember 2024 folgende Gebührenanpassungen beschlossen:
Kanalabgabenordnung Abwasserbeseitigungsanlage Kirchschlag ab 01. Jänner 2025:
Erhöhung des Einheitssatzes für die Schmutzwasserentsorgung auf € 2,60 pro m² Berechnungsfläche
Der spezifische Jahresaufwand zur Berechnung der schmutzfrachtbezogenen Anteile wurde mit € 62,74 fest-
gesetzt.
Kanalabgabenordnung Abwasserbeseitigungsanlage Lembach ab 01. Jänner 2025:
Erhöhung des Einheitssatzes für die Schmutzwasserentsorgung auf € 3,00 pro m² Berechnungsfläche
Abfallwirtschaftsverordnung ab 01. Jänner 2025:
Für die Abfuhr von Restmüll	 Müllbehälter 1.100 Liter . . . . . . . . . . . . . . .               €	 124,--
	 Müllsäcke 60 Liter. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                    €	  8,--
Für die Abfuhr von Biomüll	 Müllbehälter 120 Liter. . . . . . . . . . . . . . . . .                 € 	 9,60
	 Müllbehälter 240 Liter. . . . . . . . . . . . . . . . .                 € 	 14,--
Müllbereitstellungsbetrag	 € 36,--
Adventmarkt: Die Gebühr für eine Hütte am Adventmarkt wird ab 2025 auf € 35,-- pro Tag angehoben, der 
Eintritt zum Adventmarkt beträgt folgend € 3,-- pro Tag.

Anruf-Sammeltaxi-BAST
kann auch von  
Kirchschlagern angerufen 
werden

Bürgermeister Karl Kager, Mobilitätsgemeinderat 
Karl Mikes und Ulla Zodl von der kost.bar nutzten 
am Mittwoch, 04. Dezember 2024, das besondere 
Service der Burgenländischen Verkehrsbetriebe 
und fuhren mit dem BAST (burgenländisches Anruf-
Sammeltaxi) zum Elternsprechtag ihrer Kinder nach 
Oberpullendorf.

Das burgenländische Anruf-Sammeltaxi BAST 
verstärkt die Erreichbarkeit der teilnehmenden Ge-
meinden und schließt die Lücken im  öffentlichen 
Verkehrsnetz. Bedient werden die Fahrgäste auf 
Abruf: Nach der telefonischen Buchung kommt das 
BAST zur gebuchten Abfahrtszeit zum angegebenen 
Haltepunkt. 

Fahrten sind innerhalb der Betriebszeiten von 
Haltepunkt zu Haltepunkt, aber auch von und zu den 
öffentlichen Haltestellen möglich. Fährt 30 Minuten 
vor und nach der gewünschten Abfahrtszeit kein öf-
fentlicher Linienbus, kommt das BAST zum Einsatz. 
Die BAST-Fahrt muss mindestens 60 Minuten vor der 
gewünschten Abfahrtszeit gebucht werden. Fahrten 
können allerdings auch bis zu 30 Tage  im Voraus 
– wie eine Art Abo – gebucht werden. Es besteht 
die Möglichkeit, Hin- und Rückfahrt auf einmal zu 
buchen. 

BAST-Fahrten können ausschließlich über die 
24/7-Hotline 0800 500 805 gebucht werden.
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Spatenstich Caritas-Pflegezentrum – 
Baustartfeier des Caritas Pflegewohnhauses

Am 22. November 2024 fand die feierliche Bau-
startfeier für das neue Caritas Pflegewohnhaus 
statt. Zahlreiche Gäste aus der Region sowie Ver-
treter der Caritas und der Baufirmen kamen zusam-
men, um den Beginn dieses wichtigen Bauvorha-
bens zu feiern.

Für eine fröhliche und festliche Stimmung 
sorgte die Musikgruppe Bucklberg Musi, die die 
Anwesenden begeisterte. Auch das leibliche Wohl 
kam nicht zu kurz: 
Die Gäste wurden 
mit wärmendem 
Punsch, Glühwein 
und Früchtetee 
versorgt, während 
Brötchen und Salz-
stangerl für den ku-
linarischen Genuss sorgten. Das Pflegewohnhaus, 
das nach seiner Fertigstellung dringend benötigte 
Pflegeplätze für die Region bieten wird, erfährt eine 
umfassende Erweiterung: Die Bettenkapazität wird 
von derzeit 37 auf 74 verdoppelt. Dies ermöglicht 
es, noch mehr Menschen eine qualitativ hochwer-
tige Pflege und einen würdevollen Lebensabend zu 
bieten.

Bürgermeister Karl Kager betonte in seiner An-
sprache: „Mit einer Petition im Jahr 2018 wurde 
dieses Projekt initiiert. Alle Gemeinden der Region 
haben unterschrieben und so sind wir stolz, dass 
nun der Baustart erfolgt ist.“

Die Freude über den offiziellen Baustart war spür-
bar und wurde von allen Anwesenden geteilt. „Mit 
diesem Haus schaffen wir einen Ort der Fürsorge 
und Geborgenheit für jene, die ihn ganz besonders 
brauchen“, betonte ein Vertreter der Caritas in sei-
ner Ansprache.
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Caritas-Direktor Klaus Schwertner, Haus- und Pflegeleiterin 
Sabine Jedamski und Bürgermeister Karl Kager

Von links: Michael Schranz, Handler Bau, StR. Petra Czerwenka, VBgm Bernhard Pürrer, Caritas-
Direktor Klaus Schwertner, Haus- und Pflegeleiterin Sabine Jedamski, GR Walter Schwarz, BGM Karl 
Kager, LAbg Franz Dinhobl, StR Michael Schwarz, GR Harald Hölzl; Kleines Foto: Bucklberg Musi

 

 
©Aaron Burden 

Es ist immer noch mein Leben. 
Sie leben zuhause und benötigen Unterstützung 
für den Alltag? Engagierte Mitarbeiter*innen 
unterstützen Sie durch Heimhilfe sowie 
Hauskrankenpflege. So können Sie geruhsam 
und selbstbestimmt in Ihrem gewohnten Umfeld 
bleiben. Das Team der Caritas Pflege wünscht 
Ihnen eine besinnliche Adventszeit. 

Elisabeth Binder 
Leiterin Caritas Pflege Zuhause 
Caritas Pflege Zuhause Kirchschlag und Zöbern 
0664-526 82 42 
www.caritas-pflege.at/noe-ost 

Bereits im Vorjahr hat ein 
kleines Mädchen, die 5-jäh-
rige Paulina, traurig ange-
merkt, dass der Christbaum 
am Hauptplatz keinen Stern 
hat und eigentlich nicht fer-
tig ist. Traditionell setzt man 
nämlich in Anlehnung an den 
Stern von Bethlehem einen 
Stern oder eine Spitze auf 
jeden Christbaum.

Bürgermeister Karl Kager 
hat diesen Wunsch aufge-
nommen und der Christbaum 
ist nun „fertig“. Der Stern 
strahlt am Hauptplatz.

„Kinderwünsche zu er-
füllen, ist das Schönste zu 
Weihnachten. Paulina hat 
mir auch einen wunder-
schönen Christbaum mit 
Stern gezeichnet, der einen 
Ehrenplatz erhalten wird“, 
so Bürgermeister Karl Kager.

Ein Stern 
für den 
Christbaum
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Gemeinderatswahl 2025
Gem. § 1 Abs. 4 der NÖ Gemeinderatswahlord-

nung 1994, LGBl. 0350, wird die Verordnung der 
NÖ Landesregierung vom 05.03.2024 über die Aus-
schreibung der Gemeinderatswahl bekanntgemacht.

Der Wahltag wurde mit Sonntag, 26. Jänner 
2025 festgesetzt – als Stichtag wurde der 30. Sep-
tember 2024 bestimmt.

Es wurden wieder drei Wahlsprengel gebildet und 
die Wahlzeit von 07.00 bis 15.00 Uhr festgelegt.

Alle diesbezüglichen Kundmachungen und Ver-
lautbarungen werden an der Amtstafel am Haupt-
platz und auf unserer Homepage unter dem Menü-
punkt „Bürgerservice/Amtstafel“ kundgemacht. Da 
wir alle Stimmabgaben elektronisch erfassen, ersu-
chen wir Sie, die personifizierte Wahlinformation 

in das Wahllokal mitzunehmen, um eine schnellere 
Abwicklung gewährleisten zu können! Bitte nehmen 
Sie auch einen amtlichen Lichtbildausweis zur Wahl 
mit! 
Eine elektronische Anforderung der Wahlkarte kön-
nen Sie unter dem Link:
https://www.meinewahlkarte.at/32315/wahl 
durchführen.

Meine Wahlkarte & meine Wahlinfo zur Gemeinderatswahl 2025
Am 26. Jänner 2025 wird der Gemeinderat 

neu gewählt. Unsere „Amtliche Wahlinforma-
tion“ erleichtert das gesamte Prozedere der 
Abwicklung – für Sie und für die Gemeinde. 

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere 
Bürgerinnen und Bürger bei der bevorstehenden 
Gemeinderatswahl optimal unterstützen. Des-
halb wurde Ihnen bereits eine „Amtliche Wahlin-
formation – Gemeinderatswahl 2025“ zugestellt. 
Achten Sie daher bei all der Papierflut, die an-
lässlich der Wahl und der Vorweihnachtszeit ver-
schickt wird, besonders auf unsere Mitteilung.

Diese ist mit Ihrem Namen personalisiert und 
beinhaltet eine Buchstaben-/Ziffernkombination 
für die Beantragung einer Wahlkarte im Internet 
sowie einen schriftlichen, abtrennbaren Wahl-
kartenantrag mit Rücksendekuvert.

Doch was ist mit alldem zu tun?
Zur Erleichterung der Wahlabwicklung sollten 

der personalisierte Abschnitt sowie ein amtlicher 
Lichtbildausweis zur Wahl am 26. Jänner 2025 
ins Wahllokal mitgebracht werden. 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahl-
lokal wählen können, dann wird die frühzeitige 
Beantragung einer Wahlkarte für die Briefwahl 
empfohlen. Zur Beantragung einer Wahlkarte 

stehen drei Möglichkeiten zur Verfügung: persönlich 
im Gemeindeamt, schriftlich mit der beiliegenden 
personalisierten Anforderungskarte mit Rücksende-
kuvert oder elektronisch im Internet. Mit dem perso-
nalisierten Code auf der „Amtlichen Wahlinformati-
on“, Ablichtung eines amtlichen Lichtbildausweises, 
Eingabe der Reisepassnummer oder mittels digitaler 
Signatur kann rund um die Uhr unter www.meine-
wahlkarte.at eine Wahlkarte beantragt werden.

Unsere Tipps: 
Die Wahlkarte sollte möglichst frühzeitig bean-

tragt werden, um eine zeitgerechte Zustellung zu 
ermöglichen. Wahlkarten können nicht per Telefon 
beantragt werden! Der letztmögliche Zeitpunkt für 
schriftliche und Online-Anträge ist Mittwoch, der 
22. Jänner 2025, 24:00 Uhr. Falls eine Abholung 
durch den Antragsteller oder einen Bevollmächtig-
ten gewährleistet ist, können schriftliche Anträge 
bis Freitag, den 24. Jänner 2025, 12:00 Uhr erfolgen. 
Eine persönliche Antragsstellung ist ebenso bis Frei-
tag, den 24. Jänner 2025, 12:00 Uhr möglich.

Die Zustellung der Wahlkarte erfolgt frühestens 
ab Anfang Jänner 2025 eingeschrieben an Ihre an-
gegebene Adresse.

Wählen mit Wahlkarten:
Vor dem Wahltag:
•	 Per Briefwahl, die Wahlkarte muss bis spä-

testens 26. Jänner 2025 um 6:30 Uhr bei der 
Gemeinde einlangen.

Am Wahltag:
•	 Durch persönliche Stimmabgabe in jedem 

Sprengel Ihrer Gemeinde.
•	 Während der Öffnungszeiten kann die unter-

fertigte Briefwahlkarte in Ihrem Wahllokal ab-
gegeben oder durch Boten überbracht werden. 

Tipp: VERWENDEN SIE BITTE FÜR DIE WAHL-
KARTENANTRÄGE DIESE AMTLICHE WAHLINFOR-
MATION! – SIE ERLEICHTERN UNS WESENTLICH 
DIE ARBEIT!

Achtung: Die angebrachten Barcodes auf der „Amtlichen 
Wahlinformation“ dienen lediglich der automatisierten und 
raschen Verarbeitung bei der Wahlkartenantragstellung so-
wie bei der Wahldurchführung im Wahllokal. 

Landwirtschafts-
kammerwahl 2025

Die NÖ Landesregierung hat am 22. Oktober 
2024 den Wahltag für die Wahl in die NÖ Landwirt-
schaftskammern 2025 festgesetzt und einen Tag, 
der als Stichtag gilt, bestimmt.

Als Wahltag wird Sonntag, der 09. März 2025, 
und als Stichtag, Montag, der 11. November 2024 
bestimmt.

Das Wahllokal ist im Sitzungssaal am Stadtamt 
und die Wahlzeit wurde von 07.00 bis 11.00 Uhr 
festgesetzt. 

Alle diesbezüglichen Kundmachungen und Ver-
lautbarungen werden an der Amtstafel am Haupt-
platz und auf unserer Homepage unter dem Menü-
punkt „Bürgerservice/Amtstafel“ kundgemacht.

Foto: Stadtgemeinde Kirchschlag

Christbaum-
spende
Die Stadtgemeinde Kirchschlag i.d.B.W. bedankt 
sich hiermit herzlichst bei Andrea und Siegfried 
Deitzer aus Kirchschlag für die Christbaum-
spende am Hauptplatz. Durch diese Spende ist 
in der Advent- und Weihnachtszeit unser Haupt-
platz zusammen mit der Weihnachtsbeleuch-
tung wieder festlich geschmückt.
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Erster CliA-Staatspreis für die Region 
Bucklige Welt-Wechselland

Zum ersten Mal wurde heuer CliA – der Öster-
reichische Staatspreis zur Klimawandelanpassung 
vom Klimaschutzministerium (BMK) in Kooperati-
on mit dem Klima- und Energiefonds vergeben. In 
drei Hauptkategorien und in der Sonderkategorie 
Forschung wurden die mit je 5.000 Euro dotier-
ten Preise vergeben. Für das Projekt „Bau von 
Kleinrückhaltebecken“ ging die Auszeichnung 
in der Kategorie Hochwasser/Starkregen an die 
Klimawandel-Anpassungsmodellregion (KLAR!) 
Bucklige Welt-Wechselland.

„Erst vor wenigen Wochen hat Österreich die 
Auswirkungen der Klimakrise mit voller Wucht zu 
spüren bekommen. Es wird also immer wichtiger, 
Projekte umzusetzen, die uns vor diesen Extrem-
wettern schützen. Genau das wollen wir mit dem 
Staatspreis fördern. Ich danke den Preisträgerinnen 
und Preisträgern für ihr Engagement und gratulie-
re ganz herzlich zum Staatspreis für Klimawan-
delanpassung“, so Klimaschutzministerin Leonore 
Gewessler im Rahmen der Preisverleihung Mitte 
Oktober. Es ist ein Engagement, das in der Buckligen 
Welt und im Wechselland, einer aus 32 Gemeinden 
bestehenden Region, seit vielen Jahren höchst aktiv 
betrieben wird und sich in zahlreichen Projekten 
widerspiegelt.

Kleine Becken – große Wirkung
Rainer Leitner von der KLAR! Bucklige Welt-

Wechselland konnte erst vor wenigen Wochen den 
Preis als KLAR!-Manager des Jahres entgegenneh-
men. Gewählt wurde er von seinen Kollegen aus 
den österreichweit rund 90 KLAR!-Modellregionen. 
Einige von ihnen kamen bereits im Rahmen von Ex-
kursionen in die Region Bucklige Welt-Wechselland, 
um sich eben jenes Best-Practice-Beispiel vor Ort 
anzusehen, für das Leitner nun den Staatspreis ent-
gegennehmen konnte.

Das Projekt Kleinrückhaltebecken in den Gemein-
den ist so einfach wie wirkungsvoll. Mit Unterstüt-
zung der KLAR! Bucklige Welt-Wechselland werden 
mit natürlichen Materialien wie Holz oder Steinen 
kleine, einfach umzusetzende Rückhaltebecken 

gebaut. Oft unbemerkt von der Bevölkerung, etwa 
mitten im Wald. „Es geht darum, kleinräumige 
Überschwemmungen und Vermurungen zu verhin-
dern, indem man an gefährdeten Stellen ansetzt. 
Durch die Topografie der Region, also die vielen  
Hügel und Gräben, gibt es viel Potenzial für Materi-
alanschwemmungen und Hangrutschungen. Durch 
den vermehrten Einsatz von Kleinrückhaltebecken 
können diese zumindest kleinräumig verringert 
oder sogar verhindert werden. Das sind im Grunde 
einfache Maßnahmen, die im Ernstfall einen großen 
Effekt erzielen können“, so KLAR!-Manager Rainer 
Leitner. Mittlerweile gibt es in vielen Gemeinden 
der Region Bucklige Welt-Wechselland Beispiele 
für diese Kleinrückhaltebecken, die auch den Pra-
xistest bereits bestanden haben. „Vereinzelt kam es 
etwa heuer oder im letzten Jahr zu kleinräumigen 
Starkregenereignissen, bei denen diese Kleinrück-
haltebecken wirkungsvoll verhindern konnten, dass 
etwa Straßen überschwemmt werden oder das 
Wasser bis in bebautes Gebiet vordringt“, erklärt 
Leitner. Und der Erfolg gibt ihm recht. Bereits im 
nächsten Jahr werden in der Region Bucklige Welt-
Wechselland einige weitere Kleinrückhaltebecken 
in den Gemeinden umgesetzt.
Gelungene Anpassung an den Klimawandel

Die Auszeichnung mit dem CliA in der Kategorie 
Hochwasser/Starkregen unterstreicht nun die er-
folgreichen Bemühungen der KLAR! Bucklige Welt-
Wechselland, dem Klimawandel mit praktischen, 
wirkungsvollen Maßnahmen zu begegnen.

Insgesamt 55 Projekte wurden zur Premiere 
des CliA-Staatspreises eingereicht und von einer 
Fachjury im Hinblick auf Wirksamkeit und Wechsel-
wirkungen, Übertragbarkeit und Innovation, Umset-
zung und Akzeptanz sowie Flexibilität und Robust-
heit bewertet. Daraus wurden schließlich Projekte 
nominiert, die jeweils zur Hälfte von der Fachjury 
sowie mittels Online-Voting ausgewählt wurden. 
Die Entscheidung für das Projekt Kleinrückhaltebe-
cken fiel aufgrund des relativ kleinen finanziellen 
Aufwands, mit dem große Wirkung erzielt wird, 
wegen der Verwendung von Naturmaterialien und 

vor allem deshalb, weil es ein Projekt mit großer 
Vorbildwirkung ist, das nicht nur innerhalb der Re-
gion von immer mehr Gemeinden umgesetzt wird, 
sondern auch in anderen Regionen einfach nachge-
ahmt werden kann.

Für die KLAR! Bucklige Welt-Wechselland ist das 
Projekt Kleinrückhaltebecken ein Baustein von vie-
len, mit denen man den Folgen des Klimawandels 
in der Region begegnet. Weitere Beispiele dafür sind 
die alljährliche Obstbaumpflanzaktion, bei der in 
den letzten 20 Jahren rund 25.000 geförderte Obst-
bäume (alte regionale Sorten) ausgegeben wurden, 
sowie ihr Beitrag zur Trinkwassersicherung in der 
Buckligen Welt.

Hinzu kommen zahlreiche präventive Maßnahmen 
wie Kooperationen mit Land- und Forstwirtschaft 
oder den Feuerwehren, aber auch Informations-
Kampagnen für die Bevölkerung in Sachen Katas-
trophenschutz, etwa über die App „Bucklige Welt 
Mobile Campus“.

Vorrangiges Ziel des „CliA – Österreichischer 
Staatspreis zur Klimawandelanpassung“ ist es – ne-
ben der Anpassung an die Auswirkungen des Klima-
wandels – Menschenleben zu schützen, die biologi-
sche Vielfalt zu erhalten, die Widerstandsfähigkeit 
zu stärken und hohe Kosten zu vermeiden. Ziele, die 
auch die KLAR! Bucklige Welt-Wechselland mit all 
ihren Aktivitäten verfolgt. Mit dem Preisgeld (die 1. 
Preise in den jeweiligen Kategorien sind mit 5.000 
Euro dotiert) werden Projekte der KLAR! Bucklige 
Welt-Wechselland unterstützt.
Kontakt/Rückfragehinweis: Mag. (FH) Rainer Leitner, 02643/94 111 80,
region@buwela.at

Von links: Miriam Winter, Florian Kerschbaumer, BA, Geschäftsführer LEADER-Management, Cornelia Schuh, BA, Projekt-
assistenz KLAR!, Mag. (FH) Rainer Leitner, KLAR!-Manager, Bernd Vogl, Geschäftsführer Klima- und Energiefonds, Ing. 
Franz Rennhofer, Arbeitskreissprecher KLAR!; Foto: Klima- und Energiefonds
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Hochneukirchen

Kirchschlag in der Buckligen Welt

Ransgraben
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Am jüngsten Stammtisch der „Dorf- & Stadter-
neuerung“, der in Altendorf stattfand, nahm auch 
eine Delegation aus Kirchschlag in der Buckligen 
Welt teil. Vertreter und Vertreterinnen unserer 
Gemeinde diskutierten dabei gemeinsam mit zahl-
reichen Gästen sowie mit LH-Stellvertreter Stephan 
Pernkopf und Gemeindebundpräsident Johannes 
Pressl über aktuelle Themen der Dorf- und Stadt-
entwicklung, und dabei ganz besonders über die 
Ortskernentwicklung. 

Vor den Vorhang gebeten wurden aber auch jene 
Vereine und Gemeinden, die im Rahmen der Förder-
aktion „Stolz auf unser Dorf“ ein Projekt eingereicht 
haben, das auch finanziell unterstützt wird. Bei uns 
in Kirchschlag in der Buckligen Welt wurde die Ak-
tion genutzt, das Projekt „Krönung Rosenkönigin“ 
umzusetzen. 

LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf überreichte 
einer Delegation die Plakette „Stolz auf unser Dorf“, 
die künftig, direkt vor Ort angebracht, auf die Initia-
tive hinweisen wird.

„Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger ha-
ben ehrenamtlich an der Umsetzung des Projektes 
mitgewirkt und damit aktiv an der Gestaltung des 
dörflichen Lebens mitgearbeitet. Es freut mich zu 

sehen, wie die Menschen anpacken und so unsere 
Gemeinde für alle noch lebenswerter machen“, 
freut sich Bürgermeister Karl Kager über die Initi-
ative.

Rückblick und Ausblick
Die neu organisierte Dorf- & Stadterneuerung hat 

erfolgreich ihre Förderlandschaft umgestellt, um 

Gemeinden und Ehrenamtliche gezielter zu unter-
stützen. Mit über 1.000 Gemeindebesuchen konnte 
LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf positive Bilanz 
ziehen. Die Förderaktion „Stolz auf unser Dorf“ zeig-
te das Interesse und die Bereitschaft der Menschen 
im Land, an Projekten zugunsten der Menschen im 
Dorf und in der Gemeinde mitzuarbeiten. 

Wir in Kirchschlag in der Buckligen Welt 
sind „stolz auf unser Dorf“

Von links: Vizebgm. E&UGR Bernhard Pürrer, LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf, Bgm. Karl Kager, Erika Freiler, 
Obfrau Maria Forstner, Josef Freiler
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Wir in Kirchschlag in der Buckligen Welt sind „Stolz auf unser Dorf“ 

Am jüngsten Stammtisch der „Dorf- & Stadterneuerung“ der in Altendorf stattfand, nahm 

auch eine Delegation aus Kirchschlag in der Buckligen Welt teil. Vertreter und Vertreterinnen 

unserer Gemeinde diskutierten dabei gemeinsam mit zahlreichen Gästen mit LH-

Stellvertreter Stephan Pernkopf und Gemeindebundpräsident Johannes Pressl über aktuelle 

Themen der Dorf- und Stadtentwicklung, und dabei ganz besonders über die 

Ortskernentwicklung.  

Vor den Vorhang gebeten wurden aber auch jene Vereine und Gemeinden, die im Rahmen 

der Förderaktion „Stolz auf unser Dorf“ ein Projekt eingereicht haben und dieses auch 

finanziell unterstützt wird. Bei uns in Kirchschlag in der Buckligen Welt wurde die Aktion 

genutzt, das Projekt "Krönung Rosenkönigin" umzusetzen.  

LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf überreichte einer Delegation die Plakette „Stolz auf unser 

Dorf“, die künftig direkt vor Ort angebracht auf die Initiative hinweisen wird. 

„Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger haben ehrenamtlich an der Umsetzung des 

Projektes mitgewirkt und damit aktiv an der Gestaltung des dörflichen Lebens mitgestaltet. 

Es freut mich zu sehen, wie die Menschen anpacken und so unsere Gemeinde für alle noch 

lebenswerter machen“, freut sich Bürgermeister Karl Kager über die Initiative. 

Rückblick und Ausblick 

Die neuorganisierte Dorf- & Stadterneuerung hat erfolgreich ihre Förderlandschaft 

umgestellt, um Gemeinden und Ehrenamtliche gezielter zu unterstützen. Mit über 1.000 

Gemeindebesuchen konnte LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf positive Bilanz ziehen. Die 

Förderaktion „Stolz auf unser Dorf“ zeigte das Interesse und die Bereitschaft der Menschen 

im Land, an Projekten zu Gunsten der Menschen im Dorf und in der Gemeinde, 

mitzuarbeiten.  

Am Bild v.l.: 

Vizebgm. E&UGR Bernhard Pürrer, LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf, Bgm. Karl Kager, 

Erika Freiler, Obfrau Maria Forstner, Josef Freiler 
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Adventmarkt 2024
Ein hervorragend besuchter Adventmarkt liegt 

hinter uns. Wegen des einzigartigen Ambientes auf 
der Burgruine konnten wir über die drei Tage etwa 
6.000 Besucher begrüßen.

Durch die professionelle Arbeit unseres Bauhof-
leiters Harald Hölzl und seiner Mitarbeiter und dank 
der Mithilfe von sehr erfahrenen Freiwilligen konnte 
erneut ein erfolgreicher Adventmarkt 2024 durchge-
führt werden. 

Ein großer Dank gebührt auch allen Ausstellern, 
Musikgruppen und -chören, den Kinderbetreuerin-
nen und Franz Beisteiner.

Ein großes Lob gebührt auch unserem Moderator 
Christian Pichler mit seinen Helfern, welche die 
Tontechnik wieder hervorragend im Griff hatten.

Dem Hl. Nikolaus und der Pfadfindergruppe 
Kirchschlag sei für die Organisation des Nikolausrit-
tes herzlich gedankt.

Ein ganz besonderes Dankeschön an alle Dekora-
teure für die liebevolle und stimmungsvolle Dekora-
tion auf der Burgruine. Dank gebührt auch Frau Eli-
sabeth Breitfellner für die Betreuung der örtlichen 
Anlagen auf der Burgruine.

Ein großer Dank gebührt Herrn Friedrich Beistei-
ner für die großartige Unterstützung in der Organi-
sation vor und während des Adventmarktes. 

Bedanken möchten wir uns auch bei den Bewoh-
nern der Wohnhausanlage in der Mühlgasse für die 

Einhaltung des Halte- und Parkverbotes während 
der Adventmarkttage. Weiters möchten wir uns 
noch bei Karl Schwarz aus Stang für die Lieferung 
von Heu für die Schafe sowie bei Herbert und Hubert 
Doppler aus Stang für die Spende der Christbäume, 
Mistelzweige und des Reisigs und bei Josef Freiler 
für die Zurverfügungstellung von Hackschnitzel 
herzlichst bedanken.

Heinz Satller

Von links: Bürgermeister Karl Kager, Vizebürgermeister Bernhard Pürrer, Stadtgemeinderätin 
Petra Czerwenka, Heinz Sattler, Christoph Pichler, Franky Beisteiner
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HerzlichenGlückwunsch!❀
❀❀ ❀❀ ❀

Jakob Puhr erblickte am 23. Sept. 
2024 das Licht der Welt.
Stadtamtsdirektor Hannes Grabner 
überreichte den Wickelrucksack der 
Stadtgemeinde Kirchschlag in der 
Buckligen Welt an die Eltern Johanna 
und Markus Puhr und wünscht 
alles Gute und viel Freude mit dem 
Nachwuchs.
v.l.n.r. Hannes Grabner, Klaus und 
Johanna Puhr

Maximilian Winkler erblickte am 07. 
November 2024 das Licht der Welt.
Stadtamtsdirektor Hannes Grabner 
überreichte den Wickelrucksack der 
Stadtgemeinde Kirchschlag in der 
Buckligen Welt an die Eltern Kerstin 
Winkler und Norbert Weber und 
wünscht alles Gute und viel Freude 
mit dem Nachwuchs.
v.l.n.r.: Stadtamtsdirektor Hannes Grab-
ner, Kerstin Winkler, Norbert Weber

Robert-Liviu Cazacu erblickte am 
23. Sept. 2024 das Licht der Welt.
Stadtamtsdirektor Hannes Grabner 
überreichte den Wickelrucksack 
der Stadtgemeinde Kirchschlag in 
der Buckligen Welt an die Eltern 
Alina Maldea und Liviu Cazacu und 
wünscht alles Gute und viel Freude 
mit dem Nachwuchs.
v.l.n.r. Hannes Grabner, Alina Maldea 
und Liviu Cazacu

Theo Krinninger-Boyvada erblickte am  
21. November 2024 das Licht der Welt.
Stadtamtsdirektor Hannes Grabner über-
reicht den Wickelrucksack der Stadtgemein-
de Kirchschlag in der Buckligen Welt an die 
Familie und wünscht der Mutter Bernadette 
Krinninger alles Gute und viel Freude mit 
dem Nachwuchs!
v.l.n.r. Stadtamtsdirektor Hannes Grabner, 
Barbara Krinninger mit Theo und Emil

Jonas Pichelbauer erblickte am  
9. Oktober 2024 das Licht der Welt.
Stadtamtsdirektor Hannes Grabner 
überreicht einen wertvollen Baby-
rucksack an die Familie und wünscht 
den Eltern Johanna Pichelbauer und 
Mario Breitfellner alles Gute und viel 
Freude mit dem Nachwuchs!
v.l.n.r. Mario Breitfellner,  
Johanna Pichelbauer,  
Stadtamtsdirektor Hannes Grabner

Anna und Heinz Sattler feierten am 
26. Oktober ihre Goldene Hochzeit.
Zu diesem Anlass gratulierten 
Bürgermeister Karl Kager und 
Herta Zöberer von den NÖ Senioren 
herzlichst.
v.l.n.r. Heinz und Anna Sattler, 
Bürgermeister Karl Kager

Elara Freiler erblickte am 14. Okt. 
2024 das Licht der Welt.
Martina Hofer vom Bürgerservice 
überreichte den Wickelrucksack der 
Stadtgemeinde Kirchschlag in der 
Buckligen Welt an die Eltern Helene 
und Markus Freiler und wünscht 
alles Gute und viel Freude mit dem 
Nachwuchs.
v.l.n.r.: Martina Hofer, Markus und 
Helene Freiler

Herta und Walter Ziniel, Seiser-
straße, feierten am 8. November 
2024 ihre Goldene Hochzeit.
Zu diesem Anlass gratulierte  
Bürgermeister Karl Kager dem 
Ehepaar herzlichst.
v.l.n.r. Walter und Herta Ziniel, 
Bürgermeister Karl Kager

Max Piller erblickte am 25. Oktober 
2024 das Licht der Welt.
Stadtamtsdirektor Hannes Grabner 
überreicht den Wickelrucksack der 
Stadtgemeinde Kirchschlag in der 
Buckligen Welt an die Familie und 
wünscht den Eltern Victoria Piller und 
Dominik Puchegger alles Gute und 
viel Freude mit dem Nachwuchs!
v.l.n.r.: Dominik Puchegger, 
Victoria Piller,  
Stadtamtsdirektor Hannes Grabner

Frau Rosa Reithofer aus Aigen 
feierte am 28. November 2024 ihren 
80. Geburtstag.
Zu diesem Anlass gratulierten 
Vizebürgermeister & Ortsvorsteher 
Bernhard Pürrer sowie Franz Oster-
mann und Alois Pürrer von den  
NÖ Senioren herzlichst!
v.l.n.r. Franz Ostermann und Alois 
Pürrer NÖ Senioren, Jubilarin Rosa 
Reithofer, Vizebürgermeister & 
Ortsvorsteher Bernhard PürrerFo
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HerzlichenGlückwunsch! ❀

❀
Unser ehemaliger Stadtamtsdi-
rektor Amtsrat Karl Weghofer aus 
Kirchschlag feierte am 31. Oktober 
seinen 80. Geburtstag.
Zu diesem Anlass gratulierten Bürger-
meister Karl Kager, Stadtrat Michael 
Schwarz  und Obmann NÖ Senioren 
Alois Pürrer herzlichst!
v.l.n.r. Stadtrat Michael Schwarz, Ju-
bilar Karl Weghofer, Bgm. Karl Kager, 
Obmann NÖ Senioren Alois Pürrer

Zum 85. Geburtstag von Frau Ger-
trude und Herrn Karl Schwarz aus 
Stang gratulierten Gemeinde- 
rätin Renate Beiglböck, Ortsvor- 
steher Walter Schwarz, Alois 
Pürrer, Obmann NÖs Senioren, und 
Hildegard Pürrer, ebenfalls von  
NÖ Senioren, sehr herzlich und 
überbrachten die besten  
Glückwünsche.

Herr Karl Beigelböck aus Ungerbach 
feierte am 20. Oktober seinen 85. 
Geburtstag.
Zu diesem Anlass gratulierten 
Ortsvorsteher Albin Konlechner und 
Stadtrat Eduard Winkler herzlichst!
v.l.n.r. Albin Konlechner, Jubilar Karl 
Beigelböck, Eduard Winkler

Herr Franz Piribauer-Holzbauer aus 
Kirchschlag feierte am 18. Oktober 
seinen 90. Geburtstag. 
Zu diesem Anlass gratulierten 
Stadträtin Petra Czerwenka und 
Erika Bleier-Blum, NÖ Senioren, 
herzlichst.
v.l.n.r. Petra Czerwenka, Jubilar 
Franz Piribauer-Holzbauer, Erika 
Bleier-Blum

Frau Maria Freiler aus Kirchschlag 
feierte am 25. September ihren 
95. Geburtstag. 
Zu diesem Anlass gratulierten 
Stadtrat Michael Schwarz und Herta 
Zöberer NÖ Senioren, herzlichst.
v.l.n.r. Herta Zöberer NÖ Senioren, 
Jubilarin Maria Freiler, Stadtrat 
Michael Schwarz

v.l.n.r.: Gemeinderätin Renate Beiglböck, Jubilar Karl Schwarz, Ortsvorsteher Walter 
Schwarz, Jubilarin Gertrude Schwarz, Alois Pürrer, Obmann NÖ Senioren und Hildegard 
Pürrer, NÖ Senioren

 

7.30 Uhr Hl. Messe gestaltet  
               mit Orgel und Trompete 
9.00 Uhr HHOOCCHHAAMMTT – W.A. Mozart  
               Missa Brevis KV 220,  
               für Solisten, Chor und Orchester   
 

10.15 Uhr  
FFEESSTTMMEESSSSEE 

KK  ii  rr  cc  hh  ss  cc  hh  ll  aa  gg  
                          66..0000  UUhhrr RRoorraattee  
10.00 -12.00 Uhr BBeeiicchhttggeelleeggeennhheeiitt  

WEIHNACHTS 
Gottesdienste 

BB  aa  dd      SS  cc  hh  öö  nn  aa  uu  
  88..0000  UUhhrr   HHll..  MMeessssee  anschl.        
                  Beichtgelegenheit  
 

MMii,,  2255..  DDeezzeemmbbeerr    

DDii,,  2244..  DDeezzeemmbbeerr    

Gesegnete Weihnachten! 
Euer Pfarrer, der Pfarrgemeinderat und das Pfarrteam wünschen 

1155..3300  UUhhrr   KKiinnddeerrkkrriippppeennaannddaacchhtt  
                   in der Kirche 
2211..0000  UUhhrr   Turmblasen 
2222..0000  UUhhrr   CCHHRRIISSTTMMEETTTTEE gestaltet mit 
                  Orgel und Klarinettenquartett 

- HHoocchhffeesstt  ddeerr  GGeebbuurrtt  ddeess  HHeerrrrnn  

--  HHll..  AAbbeenndd  

 
1155..3300  UUhhrr   KKiinnddeerrkkrriippppeennaannddaacchhtt  
                                      in der Marienkirche 
2211..3300  UUhhrr   Turmblasen 
2222..0000  UUhhrr   CCHHRRIISSTTMMEETTTTEE 

DDoo,,  2266..  DDeezzeemmbbeerr    
7.30 Uhr und 9.00 Uhr Hl. Messe  
- beide gestaltet von der STUBENMUSI 
 
 

10.15 Uhr HHll..  MMeessssee  
                                   

MMii,,  11..  JJäännnneerr  - HHoocchhffeesstt  ddeerr  GGootttteessmmuutttteerr  MMaarriiaa  

18.30 Uhr Hochamt  
                gestaltet von der Stadtkapelle 
 
 

10.15 Uhr HHll..  MMeessssee  
                                   

DDii,,  3311..  DDeezzeemmbbeerr  

15.00 Uhr Jahresschlussmesse  
 
 

17.00 Uhr Jahresschlussmesse  
                                   

--  SSiillvveesstteerr  

- HHll..  SStteepphhaannuuss  
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Exkursion Wassererlebnis Öblarn
Am 4. Oktober 2024 wurde seitens „KLAR! Buckli-

ge Welt-Wechselland“ eine Exkursion in das Wasse-
rerlebnis in Öblarn veranstaltet. Die Stadtgemeinde 
Kirchschlag in der Buckligen Welt wurde durch 
den zuständigen Zivilschutzbeauftragten, Stadtrat 
Christian Wedl, und seitens der Feuerwehr durch 
Unterabschnittsfeuerwehrkommandant Walter 
Pernsteiner vertreten. 

Am Vormittag wurden vom Veranstalter unter 
anderem Vorträge zum Thema Klimawandel und 
seine Folgen für Österreich im Veranstaltungszen-
trum der Gemeinde Öblarn abgehalten. Der Nach-
mittag gestaltete sich durch eine praxisorientierte 
Katastrophenschulung im „Wassererlebnis Öblarn“. 
Die Teilnehmer übernahmen hierbei wichtige Rol-
len auf Gemeindeebene (Bürgermeister, Mitglieder 
einer Gemeinde-Einsatz-Leitung, Feuerwehrkom-
mandant, Bauhofleiter etc.) und beübten mehrere 
Szenarien bei Hochwasserkatastrophen an einem 
hydrologischen Demonstrationsmodell im Maßstab 
1:25. 

Wie wichtig solche Schulungen und vorberei-
tende Maßnahmen für die Gemeinden sind, haben 
unter anderem die Ereignisse im heurigen Jahr 2024 
gezeigt. 

Information für Grundstücks-
eigentümer und Wegehalter

Outdoorsportarten wie Mountainbiken erfreu-
en sich unbestritten immer größerer Beliebtheit. 
Durch das offizielle Befahr- oder Begehbarmachen 
von einzelnen Strecken können vor allem Besucher 
von außerhalb, die meistens nicht ortskundig sind, 
gezielt geleitet werden.

Darüber hinaus gewährleistet ein richtig und gut 
beschildertes Streckennetz ein attraktives Freizeit-
angebot für Einheimische und Touristen. Dies wirkt 
illegalen Fahrten auf nicht freigegebenen Strecken 
entgegen. Bei offiziellen, beschilderten und gewar-
teten Strecken greift eine Wegehalterhaftpflicht-
versicherung, die seitens des Amtes der NÖ Lan-
desregierung mit einer Versicherungssumme von 
fünf Millionen Euro abgeschlossen wurde. Diese gilt 
unter anderem für alle Wald- bzw. Grundeigentü-
mer und/oder Wegehalter, die einen Weg für eine 
touristische Nutzung zur Verfügung stellen, sowie 
auf sämtlichen Wegen im Land Niederösterreich. 
Ausnahmen bestehen zum Beispiel bei Motorsport-
arten oder beim Klettern.

Durch diese Versicherung besteht Schutz bei 
Sach-, Personen- und Vermögensschäden. Eine 
Haftung der für den Weg verantwortlichen Perso-
nen tritt nur bei vorsätzlichem oder grob fahrlässi-
gem Verhalten ein. Besteht bereits eine andere Ver-
sicherung, die in solchen Fällen greift, sind Schäden 
zunächst bei dieser zu melden. Quelle: Mag. Mario 
Gnesda, LL.M. und Mag. Manuela Hahn, Aon Austria 
GmbH
Informationen: https://www.noe.gv.at/noe/
Wirtschaft-Tourismus-Technologie/Erlaeuterun-
gen_NOe-Wegehalterhaftpflichtversicherung.pdf

Agrarische De-minimis-
Beihilfe ’24 – Besamungs-
kostenzuschuss

Allgemeine Information für Grundstückseigentümer und Wegehalter 
 
Outdoorsportarten wie Mountainbiken erfreuen sich unbestreitbar immer größerer Beliebtheit.  
Durch das offizielle Befahr- oder Begehbarmachen von einzelnen Strecken können vor allem 
Besucher von außerhalb, die meistens nicht ortskundig sind, gezielt geleitet werden.  
Darüber hinaus gewährleistet ein richtig und gut beschildertes Streckennetz ein attraktives 
Freizeitangebot für Einheimische und Touristen. Dies wirkt illegalen Fahrten auf nicht freigegebenen 
Strecken entgegen. 
 
Bei offiziellen, beschilderten und gewarteten Strecken greift eine Wegehalterhaftpflichtversicherung 
die seitens des Amtes der NÖ Landesregierung mit einer Versicherungssumme von € 5 Mio. 
abgeschlossen wurde.  
 
Diese gilt unter anderem für alle Wald- bzw. Grundeigentümer und/oder Wegehalter, die einen Weg für 
eine touristische Nutzung zur Verfügung stellen, sowie auf sämtlichen Wegen im Land 
Niederösterreich. Ausnahmen bestehen zum Beispiel bei Motorsportarten oder Klettern. 
 
Durch diese Versicherung besteht Schutz bei Sach-, Personen- und Vermögensschäden. 
Eine Haftung der für den Weg verantwortlichen Personen tritt nur bei vorsätzlichem oder grob 
fahrlässigem Verhalten ein. 
Besteht bereits eine andere Versicherung, die in solchen Fällen greift, sind Schäden zunächst bei 
dieser zu melden. 
Quelle: Mag. Mario Gnesda, LL.M. und Mag. Manuela Hahn, Aon Austria GmbH 
 
 
Detaillierte Informationen stehen hier per Download zur Verfügung: 

 
 
https://www.noe.gv.at/noe/Wirtschaft-Tourismus-Technologie/Erlaeuterungen_NOe-
Wegehalterhaftpflichtversicherung.pdf 

Die Beantragung der De-minimis-Beihilfe für 
das Jahr 2024 erfolgt in gewohnter Weise zu 
den Amtsstunden am Stadtamt. Der Zeitraum 
für die Beantragung der Beihilfe ist vom  
07. Jänner bis 03. Februar 2025. Es gibt keine 
Nachreichfrist.
Ich bitte alle Landwirte, die die De-minimis-
Beihilfe beantragen wollen, diese in diesem 
Zeitraum auf dem Stadtamt einzureichen. Die 
erforderlichen Unterlagen, die Besamungs-
liste 2024 sowie Besamungsbelege oder das 
Bestandsverzeichnis für weibliche Rinder für 
Mutterkuhhalter sind wie in den Vorjahren mit-
zubringen und vorzuweisen. 
Das Formblatt für den Antrag liegt am Stadt-
amt auf. Der bewilligte Betrag wird dann auf 
das von Ihnen bekanntgegebene Konto (IBAN) 
überwiesen.

Bernhard Pürrer, Vizebürgermeister
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Dreikönigsritt
Auch dieses Mal veranstaltet die Passions-

spielgemeinschaft Kirchschlag unter der Leitung 
von Pfarrer Mag. Thomas Marosch einen Dreikö-
nigsritt am Hauptplatz.  Nach dem Empfang der 
Heiligen Drei Könige am Hauptplatz (bei der Spar-
kasse) geht es zum Haus von Herodes (Stadt-
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amt).  Von dort geht es die Kirchengasse entlang 
zum Torstüberl, wo zwei Hirten den Weg zur Krip-
pe (hinter Wohnhaus Alfred Mayrhofer) weisen.

Wir würden uns freuen, am Montag,  
6. Jänner 2025, ab 10.15 Uhr viele Besucher am 
Hauptplatz begrüßen zu dürfen!
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Nach einem technischen Defekt an unserer Eisauf-
bereitungsanlage konnten wir leider nicht wie ge-
plant Anfang Dezember mit dem Eislaufplatzbetrieb 
beginnen. Nachdem alle Hebel in Bewegung gesetzt 
wurden, um einen Ersatzmotor zu organisieren, 
sind wir guter Hoffnung, dass mit Beginn der Weih-
nachtsferien der Eislaufplatz neben dem GH Kogel-
bauer in Betrieb genommen werden kann.
Positiv ist bei all den aufgetretenen Problemen, dass 
durch den neuen technischen Standard des Ersatz-
motors ein enormer Stromverbrauch eingespart 
werden kann.
Am Christtag, 25. Dezember 2024, ist der  
Eislaufplatz ganztägig geschlossen. 
Am 24. Dezember und 31. Dezember 2024 ist 
freier Eintritt!

Kunsteisbahn Kirchschlag – Eislaufplatzsaison 2024/2025

Leihe Eislaufschuhe: für Kinder bis 15 Jahre​ € 3,–, ab 16 Jahren € 4,–

EINTRITTSPREISE:
Kartenart:	 Kinder bis 6 Jahre:	 Kinder und Jugendliche von	 Erwachsene:
		  6 bis 15 Jahren	
Einzelkarte	 € 3,–	 € 4,–	 € 5,–
Schulen und  
geschlossene Gruppen		  € 3,–	 € 4,–
Blockkarte  
(kaufe 11 – zahle 10)	 € 30,–	 € 40,–	 € 50,–

Betriebszeiten:
Montag bis Freitag von 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Schulen oder Gruppen gegen Voranmeldung  
ab 09.00 Uhr (die Anmeldung hierzu hat  
mind. 24 Stunden vorher zu erfolgen!)
Eishockeytraining jeden Freitag 
von 18.30 – 21.00 Uhr

Mit Jahresbeginn 2025 erfolgt ein zusätzliches 
Angebot der Stadtgemeinde Kirchschlag in der 
Buckligen Welt für die Sperr- und Sondermüllent-
sorgung. Die Termine für die Problemstoffsamm-
lung werden mit Jänner 2025 erweitert. Ab dann 
besteht die zusätzliche Möglichkeit, den anfallen-
den Sperrmüll sowie Problemstoffe im neu errich-
teten Wertstoffsammelzentrum der Fa. Buchegger, 
Bundesstraße 120, 2851 Krumbach, zu entsorgen. 
Die Entsorgung ist zu folgenden Zeiten möglich: 
Dienstag u. Freitag von 08:00 – 12:00 Uhr und von 
13:00 – 17:00 Uhr. 

Für diese Müllentsorgung wurde pro Haus eine 
Servicekarte erstellt – diese ist voraussichtlich ab 
der zweiten Jännerwoche am Stadtamt abzuho-
len. Mit dieser Karte kann man das Gelände der Fa.  
Buchegger betreten und den Sperr- und Sondermüll 
(in Haushaltsmengen) ohne zusätzliche Kosten zu 
o. a. Terminen entsorgen. 

Folgende Müllsorten können entsorgt werden: 
Alteisen, Holz, Elektrogeräte, Speiseöl und Fett, 
Sperrmüll, Problemstoffe, Bauschutt*, Eternit*, 
Tellwolle*, Styropor*, Motoröl*, Ölfilter*.

* Beim Bauschutt ist die Entsorgung 5 t/Jahr, bei 
Eternit 2 t/Jahr, Tellwollreste (Kleinmenge), Styro-
porreste (Kleinmenge), Motoröl 25 l/Jahr und 5 Stk. 
Ölfilter/Jahr begrenzt. 

Größere Mengen müssen bei der Entsorgung  
direkt mit der Fa. Buchegger verrechnet bzw. vor 
Ort bezahlt werden. 

Die Entsorgung von Autoreifen sowie landwirt-
schaftlichen Folien ist ebenfalls direkt vor Ort zu 
bezahlen. Sollte ein Haus mehr als eine Karte benö-
tigen, kann eine weitere Karte am Stadtamt bean-
tragt und angekauft werden (€ 20,--). 

Die Entsorgung von Restmüll, Plastikmüll (gelber 
Sack), Glas, Biomüll, Gras- und Strauchschnitt so-
wie Altpapier bleibt unverändert.

Neues und erweitertes Angebot der Müllentsorgung

An Samstagen, Sonn- und Feiertagen sowie in 
den Schulferien von 10.00 bis 18.30 Uhr
Witterungsbedingt kann es natürlich zu 
Änderungen der Öffnungszeiten kommen.
Auskünfte und Informationen erhalten Sie ent-
weder am Stadtamt oder am Eislaufplatzhandy 
unter der Tel.-Nr. 0664/541 99 88.
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EINFAHRT
Wertsto�-
sammelzentrum
Fa. BucheggerZethoferweg

Zurück zur
Brückenwaage

BUCHEGGER
ÖKOlogisch mit SYSTEM

U m w e l t s e r v i c e  &  L o g i s t i k  G m b H

Wertsto�sammelzentrum

Einfahrt nur mit Servicekarte gestattet!

Büro

Dienstag & Freitag
   8.00 bis 12.00 Uhr
13.00 bis 17.00 Uhr

Verwiegung mit
SERVICEKARTE

Stadtgemeinde

KIRCHSCHLAG i.d.B.W.

Bürger:innen

SERVICEKARTE

www.kirchschlag.at

Stadtgemeinde 
Kirchschlag i.d. B.W

Tag der offenen Tür im Wertstoffsammelzentrum Krumbach
am Freitag, dem 17. Jänner 2025, von 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr

Nutzen Sie die Möglichkeit zur Besichtigung des neuen modernen Sammelzentrums in Krumbach und testen Sie 
gleichzeitig die Anlieferung an diesem Tag! Für Getränke und einen Imbiss ist gesorgt!
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Neues Projekt „Bikes for Kids“ in unserer Gemeinde
Liebe Gemeindemitglieder, wir freuen uns, 

Ihnen unser neues Projekt „Bikes for Kids“ vor-
zustellen! Dieses wunderbare Vorhaben hat das 
Ziel, möglichst vielen Kindern in unserer Gemein-
de das Fahrradfahren zu ermöglichen.

Was ist „Bikes for Kids“? „Bikes for Kids“ ist 
eine Initiative, die darauf abzielt, Familien mit 
begrenztem Haushaltsbudget den Zugang zu 
Fahrrädern zu erleichtern. Wir möchten eunseren 
Beitrag dazu leisten, dass jedes Kind die Möglich-
keit hat, die Freude und Freiheit des Fahrradfah-
rens zu erleben.

Wie funktioniert es? Fahrräder und Roller, die 
normalerweise am Sperrmüll landen, können am 
Bauhof abgegeben werden. Wir bereiten sie auf und 
machen Fotos davon, welche auf unserer Gemein-
dewebsite unter https://www.kirchschlag-bw.
gv.at/Buergerservice/Bikes_for_Kids veröffentlicht 
werden. Ist ein passendes Gefährt dabei, können Sie 
sich gerne bei Thomas Pollak unter 0664-2861074 
melden, um es abzuholen.

Was passiert mit nicht benötigten Fahrrädern? 
Alle Fahrräder und Roller, die nicht benötigt wer-
den, spenden wir an das SOS-Kinderdorf. So stel-

len wir sicher, dass jedes Fahrzeug einem guten 
Zweck dient und Kindern Freude bereitet.

Wie können Sie helfen? Ihre Unterstützung 
ist gefragt! Sie können uns helfen, indem Sie 
gebrauchte Fahrräder und Roller spenden oder 
sich als freiwillige Helfer bei unseren Reparatur-
arbeiten engagieren. Jede Hilfe ist willkommen 
und trägt dazu bei, dieses Projekt zu einem Erfolg 
zu machen. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme 
und Unterstützung, um „Bikes for Kids“ zu einem 
festen Bestandteil unserer Gemeinde zu machen. 

Thomas Pollak

Wandern mit Herta & Erika
Am 24.10. erlebten 36 WanderInnen eine interes-

sante Tour durch den herbstlichen Wald unweit des 
Schlosses Krumbach. Der Weg führte vom „Kleinen 
Landhaus“ der Familie Simon zum Steinkreis, auf 
den 869 Meter hohen Waldbauernriegl. Der Stein-
kreis ist von Menschenhand angeordnet, besteht 
aus zehn Steinen aus Granitgneis und besitzt einen 
Durchmesser von ca. sechs Metern. Im Wald sind 
immer wieder große Steinblöcke zu finden, die auf 
die früher hier durchziehende Bernsteinstraße hin-
weisen. Auch keltische Kraftplätze vermutet man 
hier, römische Münzen wurden ebenfalls gefunden. 
Beeindruckend waren die herrlichen Aussichten 
auf Schneeberg, Rax, den Wechsel und die Hügel-
landschaft der Buckligen Welt. Von Familie Simon 
wurden wir schließlich im „Kleinen Landhaus“ mit 
selbst erzeugten Säften, Most, Brot, Aufstrichen 
und Speck gestärkt. 

Am 4.11.nahmen 32 Personen an der Wanderung 
teil. Der Weg führte die Karler Straße hinauf zum 
Entenstein und über die Schanz wieder zurück nach 
Kirchschlag. Der bunt gefärbte Herbstwald erfreute 
Herz und Seele, sogar eine Rast war bei dem herrli-
chen Wetter möglich.

Am 2.12. gingen 19 WanderInnen bei Sonnen-
schein den „Tut gut“-Wanderweg zum Schlossberg.  
Anschließend gab es ein gemütliches Beisammen-
sein im Gasthaus Kogelbauer.

Herbstfahrt nach Judenburg
Am 9.10. nahmen 57 Personen an unserer Herbst-

fahrt nach Judenburg teil. Dort besuchten wir das 
PUCH Museum – hier schwelgten vor allem unsere 
Männer in nostalgischen Erinnerungen! Anschlie-
ßend erlebten wir im Planetarium, welches im 
obersten Teil des Stadtturmes untergebracht ist, 
eine äußerst interessante multimediale Präsenta-
tion. Nach einem ausgezeichneten Mittagessen in 
Maria Buch wohnten wir noch einer geführten Be-
sichtigung einschließlich Verkostung der Produkte 
der SCHALK MÜHLE bei. Auf der Heimfahrt durfte na-
türlich ein Heurigenbesuch nicht fehlen, wir kehrten 
in der Teichschenke ein. Es war ein sehr erlebnisrei-
cher und informativer Ausflug. 
Einladung zu unseren Kulturfahrten 2025

Opernfestspiele St. Margarethen „Der fliegende 
Holländer“ 23.7.2025: Abfahrt um 16 Uhr, für Mit-
glieder € 130,-/€ 135,- für Gäste. Bezahlung bei 
Anmeldung; bitte rasch, eingeschränktes Karten-
kontingent!

Seefestspiele Mörbisch „Saturday Night Fever“ 
7.8.2025: Abfahrt um 16 Uhr, für Mitglieder € 75,-/ 
€ 80,- Gäste. Bezahlung bei Anmeldung, bitte rasch, 
eingeschränktes Kartenkontingent!

Vorschau 2025 und herzliche Einladung zu unse-
ren nächsten Aktivitäten:
•	 Seniorenfasching: 26.02.2025 - 14.00 Uhr,  

Pfarrzentrum
•	 Jahreshauptversammlung mit Neuwahl: 

2.4.2025 - 14.00 Uhr, GH Pürrer
•	 Mutter-/Vatertagsfeier am 7. Mai 2025 um 14.00 

Uhr im Pfarrzentrum
•	 3-Tage-Fahrt ins Salzkammergut vom 10. bis 12. 

Juni 2025 in Planung
•	 Kulturfahrt nach St. Margarethen –  

„Der Fliegende Holländer“ am 23.7.2025.  
Anmeldungen bitte baldigst bei den Obleuten!

•	 Musicalbesuch „Saturday Night Fever“ –  
Seefestspiele Mörbisch am 7.8.2025 –  
Anmeldungen bitte ehebaldigst bei den 
Obleuten!

Wir wünschen unseren Mitgliedern 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und für das 
neue Jahr 2025 Gesundheit, Glück und 
viele frohe gemeinsame Stunden!

Alois Pürrer, Herta Zöberer, Erika Bleier-Blum 
Obmann, Obmann-Stv.In, Obmann-Stv.In 

(Text: Erika Bleier-Blum, Fotos NÖ‘S Senioren) 

OG Kirchschlag/B.W.
Wanderung	zum	Mo.wirtshaus	Weingartleitner	
29 Personen gingen zu Fuß vom Treffpunkt Abel über die Aigner Straße, vorbei bei den Bauernhäusern PiBelbauer, 
Gremel/LoFerbauer zum MoHwirtshaus Weingartleitner. Dort wurde die Gruppe von drei OldNmertraktoren begrüßt. 
Zum MiPagessen kamen auB noB weitere GäHe per Auto dazu. NaB der kulinarisBen Stärkung und gemütliBem 
Plaudern in geselliger Runde ging es wieder heimwärts – teils zu Fuß, teils per Auto. 

Wanderung	Haflingerhof	Luef	6.	Mai	2024	–	Maierhöfen		
Die Wanderroute führte diesmal die 16 TeilnehmerInnen vom WeHHadion ins Leitenviertel zum Haflingerhof der 
Familie Luef. Leben und ZuBt dieser Pferderasse wurden ansBauliB erklärt. Gerhard Luef betreibt seinen Haflingerhof 
seit 26 Jahren. In dieser Zeit wurden 97 Fohlen geboren. Zurzeit leben 29 Haflinger Pferde auf den Hof. HerzliBen Dank 
der Familie Luef für die Bewirtung mit Getränken, Kaffee und KuBen.	(Foto	s.	Anhang) 

MuDer-	und	Vatertagsfeier	am	8.5.2024	
130 GäHe folgten der Einladung. Die Feier begann mit einer MaiandaBt, die von Pfarrer Mag. Thomas MarosB 
geHaltet wurde. AnsBließend begrüßte OM Alois Pürrer die EhrengäHe: Pfarrer Mag. Thomas MarosB, Stadtrat 
MiBael SBwarz, Ehrenobmann Alfred IrsBik sowie unsere so zahlreiB ersBienenen SeniorInnen. Kinder der 
MusiksBule KirBsBlag und der SeniorenBor boten ein abweBslungsreiBes Programm. Als GesBenke überreiBten 
die Obleute ein Glas Kräuter-Käsewürfel naB "Feta-Art" vom MilBhof LAMPRECHT aus Stang. (Foto	s.	Anhang) 

Jahreshauptversammlung	am	15.5.2024	
Am 15. Mai 2024 fand im GH Pürrer die jährliBe Mitgliederversammlung unserer OG HaP. Im vollbesetzten Saal 
begrüßte OM Alois Pürrer Bezirksobmann MiBael Putz, BM Karl Kager, Stadtrat MiBael SBwarz sowie die so zahlreiB 
ersBienenen Mitglieder. Er informierte über die Arbeit und die vielfälNgen AkNvitäten unserer OG, die Kassaprüfer 
legten ihren ordnungsgemäßen BeriBt ab. Besonderer Dank gilt unserem Kassier Karl Seng für seine gewissenhage 
Kassaführung. BZOM MiBael Putz ehrte langjährige Mitglieder für deren 15-, 20-, 25-, 30- und Anna KonleBner für 
ihre 35-jährige MitgliedsBag. Er bedankte siB für unsere engagierte Arbeit und das reiBhalNge Angebot zum Wohle 
der SeniorInnen. Besondere Würdigung galt auB der Zusammenarbeit mit MusiksBule, Pfarre und anderen 
OrganisaNonen der Stadtgemeinde.BM Kager beriBtete seitens der Stadtgemeinde über aktuelle Projekte und 
begrüßte die Arbeit der OG für die Gemeinde – können doB alle, unabhängig von der MitgliedsBag, die Angebote 
nützen. Die gezeigte Power-Point-PräsentaNon gab einen ansBauliBen Über- und RüFbliF über die vergangenen 
VeranHaltungen. (Foto	s.	Anhang)  

Stanger	SeniorenInnen		
Für den Stanger Kirtag am 20.5. wurden um 6h früh 30 kg Erdäpfelsalat produziert. Eine große Hilfe sind die Stanger 
Senioren auB beim BaFen und verkaufen von köHliBen Torten und Mehlspeisen. (Foto	s.	Anhang)	

Teilnahme	des	SeniorenPors	an	der	MaiandaPt	am	30.5.	im	Rosengarten	
Der SeniorenBor geHaltete die MaiandaBt im Rosengarten mit Marienliedern, in denen Maria als Rose 
versinnbildliBt wird, mit. WePerbedingt fand diese dann vor dem Marienaltar in der KirBe HaP. (Foto	s.	Anlage	von	
Erika	Freiler)	

Einladung	zur	Herb.busfahrt	am	9.10.	in	die	Steiermark	
BesuB des PUCH-Museums und des Sternenturm in Judenburg, MiPagessen in Maria BuB, GenusHour durB die 
Ölmühle SBalk in Ilz, HeurigenabsBluss in der TeiBsBenke Großhart. AussBreibung mit AnmeldemögliBkeit erfolgt 
reBtzeiNg. 

Interessante InformaNonen zu sehr vielen für SeniorInnen interessante Themen gibt es auB auf der Homepage der 
NÖ’s Senioren unter hPps://www.noe-senioren.at 

BiDe	die	Aushänge	für	alle	Veran.altungen	in	der	SPautafel	vis	a	vis	vom	Kriegerdenkmal	in	der	KirPengasse	und	in	
den	Kata.ralgemeinden	Aigen,	LembaP,	Stang	und	UngerbaP	beaPten!!!!	Gerne	sind	wir	für	Anregungen	und	
Vorschläge	für	neue	Ak`vitäten	offen.

Erika	Bleier-Blum



 S t a d t g e m e i n d e  K i r c h s c h l a g      i n  d e r  B u c k l i g e n  W e l t

13

Verkehrszaubershow im Kindergarten

Alles Gute zum 
Geburtstag

Am 27. November 2024 fand im Kindergarten 
Kirchschlag eine besondere Verkehrszaubershow 
mit Poppo statt. Diese Aktion, die vom Mobilitäts-
management NÖ bereitgestellt wird, war ein gro-
ßes Highlight für die Kinder. Kirchschlag gehörte 
zu den ersten Gemeinden, die in den Genuss dieser 
innovativen Vorstellung kamen. Die Show verbindet 
auf einzigartige Weise Unterhaltung mit wichti-
gen Lektionen zur Verkehrssicherheit. Poppo, als 
zauberhafte Hauptfigur, vermittelte den Kindern auf 
spielerische Art und Weise grundlegende Regeln für 
den Straßenverkehr. Dazu gehörten Themen wie:

 „Poppo“ der Clown, Bürgermeister Karl Kager, Stadtrat für Mobilität Mario Tanzler, Leite-
rin Kindergarten Kirchschlag, Gerda Reithofer und begeisterte Kindergartenkinder.

• das richtige Überqueren der Straße
• das Erkennen von Verkehrsschildern
• sicheres Verhalten im Straßenverkehr

Die Mischung aus Zaubertricks und pädagogi-
schen Elementen sorgte dafür, dass die Kinder aktiv 
mitmachten, begeistert waren und die Inhalte nach-
haltig verinnerlichten.  Ein großes Dankeschön an 
das Mobilitätsmanagement NÖ für diese wertvolle 
Initiative, die den Kindern nicht nur Spaß machte, 
sondern auch ein Beitrag zur Sicherheit der Kleins-
ten war!
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Liebe Leserinnen und Leser,
der Modelfliegerclub Kirchschlag freut sich, 
dieses Jahr wieder ein Silvesterfliegen am Mo-
dellflugplatz Stang zu veranstalten. 
Geplant ist ein Actionprogramm für Groß & Klein 
ab 14 Uhr und um 18 Uhr zünden wir ein großes  
FEUERWERK. Für warme und kalte Getränke & 
Speisen ist bestens gesorgt. Ein Kommen lohnt 
sich. Wir freuen uns auf Euch!

Obmann Wolfgang Prenner

Modellfliegerclub

Unsere Kindergartenleiterin in Lembach, Resi Heissen-
berger, feierte Anfang Oktober ihren 60. Geburtstag!
Bürgermeister Karl Kager gratulierte Resi zum runden 
Geburtstag und wünschte ihr alles erdenklich Gute und 
viel Glück.

Hinweis
Die Verwendung pyrotechnischer Gegenstände 

der Kategorie F2 im Ortsgebiet ist gem.  
§ 38 Abs. 1 Pyrotechnikgesetz 2010 verboten.
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Erweiterung der Bucklige 
Welt-Wechselland 
Glasfaserinfrastruktur 
GmbH (BWW GIG) und 
Teilnahme am 3. Call der 
Breitbandmilliarde

Die Bucklige Welt-Wechselland Glasfaserin-
frastruktur GmbH (BWW-GI GmbH) freut sich, 
wichtige Entscheidungen bekanntzugeben, die im 
Rahmen der Gesellschafterversammlung am 21. 
Oktober 2024 getroffen wurden.

Die Gesellschaft hat einstimmig beschlossen, 
sich für den dritten Call der Breitbandmilliarde, 
Open Net 3 (BBA 2030 ON3), zu bewerben. Dieser 
Schritt eröffnet den beteiligten Gemeinden die Mög-
lichkeit, Fördergelder für den weiteren Ausbau der 
Glasfaserinfrastruktur zu erhalten.  Beim zweiten 
Call hat die Firma Speed Connect mit deren Einmel-
dung für einen eigenwirtschaftlichen Ausbau die 
Bewerbung der 21 Gemeinden blockiert.

Nach Gesprächen im Frühling 2024 mit Speed 
Connect wurden die Pläne für diesen Ausbau zu-
rückgezogen. Nun können alle Gemeinden der Ge-
sellschaft an diesem Förderprogramm teilnehmen.

Zudem wurde die Erweiterung der BWW-GI GmbH 
um drei neue Gesellschafter, die Gemeinden Brei-
tenstein, Prigglitz und Schottwien, beschlossen.  
Damit wächst das Netzwerk der Gesellschaft wei-
ter, um die digitale Anbindung in der Region noch 
effizienter zu gestalten. Diese Gemeinden werden 
in den kommenden Jahren den Ausbau des Glas-
fasernetzes vorantreiben, um die Region flächen-
deckend mit schnellem Internet zu versorgen. Mit 
diesen Beschlüssen setzt die BWW-GI GmbH einen 
weiteren wichtigen Schritt zur Stärkung der effizi-
enten digitalen Infrastruktur in der Region Bucklige 
Welt-Wechselland. Ein flächendeckender Aufbau in 
unserer Region ist der Gesellschaft wichtig.

Für weitere Informationen: 
Bucklige Welt-Wechselland Glasfaserinfrastruktur 
GmbH (BWW-GI GmbH) 
Bgm. Christian Stacherl und Bgm. Willibald Fuchs, 
Geschäftsleitung
Bgm.in Michaela Walla, Regionsobfrau
willibald.fuchs@kirchberg-am-wechsel.at
christian.stacherl@krumbach-noe.gv.at
m.walla@warth-noe.gv.at 
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              Daniela Pohr-Mayer, BEd

Neue Mittelschule Kirchschlag 
Alois Dopler-Platz 1, 2860 Kirchschlag i. d. B. W 

www.nmskirchschlag.ac.at

Neue Mittelschule Kirchschlag 
Alois Dopler-Platz 1, 2860 Kirchschlag i. d. B. W 

www.nmskirchschlag.ac.at
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Niederösterreichische 
Mittelschule Kirchschlag
Alois Dopler-Platz 1
2860 Kirchschlag i. d. B. W.
www.nmskirchschlag.ac.at

„Wer die Kostbarkeit 
des Augenblicks entdeckt, findet das 

Glück des Alltags.“
(Adalbert Stifter)

Viele dieser kostbaren Augenblicke durfte ich in den letzten 
Tagen in unseren Schulen erleben – Präsentationen beim 
Elterncafé, wunderbar geschmückte Schulräumlichkeiten, 
ehrliche Gespräche, herzhaftes Lachen, aufrichtige Worte, 
Kneippen im ersten Schnee, Bewegungs-Memory, köstlicher 
Duft nach Weihnachtsbäckerei, von Kindern gesungene 
Weihnachtsmelodien …

Rund um Weihnachten finden zahlreiche Aktivitäten in unseren 
Schulräumlichkeiten statt, die eine besondere Atmosphäre 
verbreiten – Geschäftigkeit, Betriebsamkeit, Einsatzbereitschaft, 
Engagement, verbunden mit einer Vorfreude auf das Fest und 
auch auf die Ferien.

Neben der Teilnahme an verschiedenen sportlichen und 
musikalischen Veranstaltungen gilt es in diesen Wochen aber auch 
noch einige Schularbeiten und Tests zu schreiben.

Umso bedeutsamer ist es, besondere Momente bewusst zu  
machen und festzuhalten, sei es das dankbare Lächeln des Bengerls, 
nachdem ihm das Engerl etwas Besonderes ins Bankfach gelegt hat, 
oder auch die Freude über die Jause, die eine Großmutter in die Schule 
nachbringt, das Zwinkern der Lehrerin nach dem Verkosten der selbst 
zubereiteten Suppe oder die Stille nach dem Verklingen der letzten 
Worte einer Weihnachtsgeschichte. Diese Augenblicke sind es, die 
unser Leben bereichern und zu etwas ganz Besonderem machen.

Viele solcher Kostbarkeiten wünsche ich unseren Kindern und 
Jugendlichen und vor allem die Fähigkeit, diese zu erkennen und 
schätzen zu lernen.

Ihnen allen ein friedliches Weihnachtsfest, schöne Feiertage und 
Gesundheit sowie Frohsinn für 2025 wünscht Daniela Pohr-Mayer

 







2ab: Im September waren die beiden zweiten 
Klassen gemeinsam mit ihren Lehrerinnen im Bezirk 
Neunkirchen wandern. Zunächst erklommen die 
Schüler*innen die Burg Seebenstein und dann den 
Türkensturz. Abschließend wurde noch der großzügi-
ge Spielplatz in Gleißenfeld besucht, wo die Klassen 

mit erfrischenden Getränken von Frau Tanzl 
versorgt wurden – ein herrlicher Herbsttag!

Wandertage im Herbst:

3ab: Schüler*innen: „Am Beginn des Schuljahres verbrachten wir unseren Ganztagswandertag in St. Co-
rona. Zuerst wanderten wir am Ameisenpfad entlang, um bei einem Teich eine kleine Pause einzulegen. 

Danach spazierten wir zum Motorikpark und tobten uns bei den unterschiedlichen Bewegungsstationen aus.“

1ab: Die beiden 1. Klassen marschierten über die Sechterleitn nach Ungerbach und 
hatten eine Menge Spaß.

Talentecheck 4ab
Die Schüler*innen der 4. Klassen 

nahmen im Zuge des Ganztagswandertages 
im BIZ Mödling am Talentecheck teil. Dieser 
soll Aufschluss und mehr Sicherheit für die 
zukünftige Berufswahlentscheidung geben. 
Die Ergebnisse werden im Zuge eines Bera-
tungsgespräches an der NÖMS gemeinsam 
mit den Eltern begutachtet und weitere 
Bildungswege besprochen. 

Elternsprechtag 
Auch heuer sorgten die Schüler und Schülerinnen der 4. Klas-
sen für das leibliche Wohl von Eltern, Lehrern und Lehrerinnen.  
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Am 11. Oktober fand die erste 
Einheit der Unverbindlichen Übung 
„Trendsportarten“ statt. Dieses Mal 
besuchten die Schüler*innen die 
Indoor-Kartstrecke von „BattleKart 
Wien“. Dort konnten Kleingruppen zu je 
zwölf Personen im „Mario Kart Modus“ 
mit Elektrokarts auf der 
digital projizierten 
Fahrstrecke ihr 
Können unter 
Beweis stellen.

 S t a d t g e m e i n d e  K i r c h s c h l a g      i n  d e r  B u c k l i g e n  W e l t

Fo
to

s:
 N

Ö
M

S 
K

irc
hs

ch
la

g





 



Die U13-Mannschaft der NÖMS Kirchschlag feierte in ihrem Heimspiel gegen die NöMS Hochneukirchen einen überragenden 9:1-Sieg. Die Mannschaft zeigte von 
Beginn an eine starke Leistung und ließ dem Gegner kaum Chancen.

Vom 18. bis 20. November 2024 verbrachte die Mädchenmannschaft der 
Schülerliga der NÖMS Kirchschlag ein intensives Trainingslager in Linda-

brunn. Insgesamt nahmen 15 Mädchen an diesem abwechslungsreichen Camp 
teil. In neun Trainingseinheiten konnten die jungen Spielerinnen ihre technischen 
Fähigkeiten, ihre Teamarbeit und ihre Kondition verbessern. 

U13-Heimspiel der NöMS Kirchschlag gegen die NöMS Hochneukirchen

Trainingslager Lindabrunn

Adventkranzweihe Sozl-Kids Nikolaus 

Wertschätzende Woche an der NÖMS Kirchschlag

U15-Fußballturnier auf Top-Niveau, aber glücklosTrendsport FunKart Wien
Das Fußballteam der NÖMS 
Kirchschlag zeigte beim diesjähri-
gen U15-Schülerliga-Turnier eine 
beeindruckende Leistung gezeigt. 
Alle vier Spiele endeten unent-
schieden, damit blieb das Team 
Kirchschlag als eines von wenigen 
im Turnier ungeschlagen, was zum 
5. Platz in der Gesamtwertung 
führte. Gratulation an das gesamte 
Team zu der starken Leistung!

Im Rahmen des 
Projekts „Bildung 
wächst“ wurde an 
der Mittelschule 
Kirchschlag die 
Wertschätzungswoche 
umgesetzt – eine 
Initiative, die Respekt 
und Anerkennung in den Mittelpunkt des Schulalltags stellt. Unterstützt durch 
eine Mappe, gefüllt mit von Kolleginnen und Kollegen pilotierten Stundenvor-
bereitungen, Ideen und Beispielen, gelang es den Lehrerinnen und Lehrern, die 
Woche mit viel Engagement zu gestalten.
Jeden Tag startete die Schule mit einem kurzen Morgenritual, das die Schülerin-
nen und Schüler motivierte und sie für das Thema Wertschätzung sensibilisierte. 
Während der Unterrichtsstunden wurden verschiedene Aspekte von Wertschät-
zung behandelt, was den Kindern half, ihre Sichtweisen zu erweitern und ein 
stärkeres Gemeinschaftsgefühl zu entwickeln.

Am Montag, den 2. Dezember, wurden der Schul-Adventkranz und die 
einzelnen Adventkränze der Klassen von Herrn Pfarrer Marosch gesegnet. 

Musikalisch begleitet von ein paar Schülerinnen und Herrn Fachlehrer Stocker, 
startete so die NÖMS Kirchschlag in die vorweihnachtliche Adventzeit.

Wie jedes Jahr besuchte die NÖMS Kirchschlag die Bewohner*innen des 
Caritasheims zur Vorweihnachtszeit. Heuer wurde der Nikolaus von den 

„Kramperln“ der 1ab-Klassen begleitet. Er brachte für jede/n eine Kleinigkeit und 
die Kinder erfreuten mit festlichen Liedern. 


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MUSIKSCHULE
der Stadtgemeinde Kirchschlag i.d.B.W.
mit Filiale Bad Schönau
Alois Dopler-Platz 1
A-2860 Kirchschlag i.d.B.W.
Tel.: +43 2646 3452
Mail: musikschule@kirchschlag.at
Web: www.musikschule-kirchschlag.at

Liebe Musikbegeisterte

Wie jedes Jahr waren auch heuer wieder viele 
unserer begabten Musikschülerinnen und Musik-
schüler mit ihren Lehrkräften bei diversen vorweih-
nachtlichen Anlässen beteiligt und sorgten mit ih-
ren Beiträgen für eine stimmungsvolle Vorbereitung 
auf das diesjährige Weihnachtsfest. 

Neben mehreren Auftritten im Rahmen des 
„Advents auf der Burg“ waren unsere Ensembles 
und Kinderchöre auch bei den Adventmärkten im  
Sconarium und im Kurhotel Königsberg (Bad 
Schönau) und bei den Seniorenweihnachts-
feiern im Gasthaus Koder bzw. im Pfarrzentrum 
Kirchschlag, bei der Gemeindeweihnachtsfei-
er in Kirchschlag und beim Adventkonzert im  
Sconarium musikalisch engagiert. 

Vor allem beim großen Adventkonzert am 
8.12.2024 in der Pfarrkirche Kirchschlag präsen-
tierten die Schülerinnen und Schüler gemeinsam 
mit ihren Lehrern dem zahlreich erschienenen Pub-
likum ein hochwertiges Programm mit besinnlichen 
Werken aus verschiedenen Epochen. Für Abwechs-
lung sorgte Franky Beisteiner, der stimmungsvoll 
in Versform von seinen Anfängen als Vorbeter be-
richtete. Emotionaler Höhepunkt war zum Schluss 
der gemeinsame Volksgesang mit dem Chor und 
Orchester von „Es wird scho glei dumpa“, worauf 

das Publikum allen Mitwirkenden mit Standing Ova-
tions dankte. 

Hervorzuheben ist auch das Konzert im Globe 
Theater Wien am 15.12.2024, bei dem auf Einladung 
der bekannten Jazz-Sängerin Simone Kopmajer der 
Gemeinschaftschor der VS und NöMS Kirchschlag 
in Kooperation mit der Musikschule mitwirken konn-
te. Schon im November 2023 konnte der Chor im 
Tonstudio eine neue Version des bekannten Weih-
nachtsliedes „Happy X-Mas“ von John Lennon mit 
Simone aufnehmen. Nach einer aufwendigen Pro-
duktionszeit in Österreich und den USA konnte sie 
nun ihr neues Weihnachtsalbum „Home for Christ-
mas“ präsentieren (erhältlich in Fachgeschäften 
bzw. auf allen Streamingplattformen). Dazu wurde 
auch ein Video mit dem Chor in 
Kirchschlag produziert, das bei 
diversen ORF-Sendungen in der 
Vorweihnachtszeit (Stöckel, Stu-
dio 2, Licht ins Dunkel) ausge-
strahlt wurde und auch auf You-
tube zu finden ist. Am 15.12.2024 hatte der Chor die 
einmalige Chance, gemeinsam mit Simone Kopmajer 
und Victor Gernot auf der Bühne im Globe Theater 
vor ca. 1.400 Konzertbesucherinnen und -besuchern 
das Lied darbieten zu können. 

Fotos vom Advent auf der Burg und vom Adventkonzert der 
Musikschule: Musikschule Kirchschlag i.d.B.W. mit Filiale Bad 
Schönau; Fotos, Videoproduktion & Albumcover: Simone 
Kopmajer

Als Musikschule möchten wir auch die Mög-
lichkeit unterstützen, die Adventzeit zum Anlass 
zu nehmen, zu Hause die eigenen Musikinstru-
mente wieder „abzustauben“ und gemeinsam mit 
den Kindern und Jugendlichen zu musizieren. Die 
Lehrkräfte unserer Schule stehen dabei auch gern 
mit Rat und Tat zur Seite. Hilfreich dazu ist auch 
die jährliche Publikation von Noten und Infos zu 
Adventbräuchen der Volkskultur 
Niederösterreich, die auch auf 
deren Homepage zum Download 
bereitsteht. 

Das Team der Musikschule und ich wünschen 
allen frohe, gesegnete und musikalische Weih-
nachten, einen beschwingten Rutsch und dass das 
neue Jahr Gesundheit, Hoffnung und Freude bringen 
möge!

Dir. Bernhard Putz

Infos, Berichte, Fotos und 
Videos findet man auf unserer 
Website und auf Facebook!

Adventkonzert der Musikschule – Jugendblasorchester

Adventkonzert der Musikschule – Chor und Orchester
Advent auf der Burg

Simone Kopmajer - Videoproduktion mit den Chören der VS und der NÖMS Kirchschlag
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1a.: „Tag der Kinderrechte“ – ein wichtiger Tag!

Die beiden 4. Klassen starteten 
ihren Wandertag am Hutwisch. 
Bei schönem Wetter spazierten 
sie zügig mit einigen „Schwam-
merlsuchpausen“ über Maier-
höfen nach Kirchschlag.





Die Kinder der 3. Klasse waren mit 
viel Eifer und vollem Einsatz bei der 
Erdäpfel-Ernte in Thomasdorf 
dabei.


Die Schüler*innen der 1a: „Wir lieben Sport! Das macht uns Spaß und hält uns fit.“

4ab: Die Kinder der vierten Klassen unter-
nahmen einen spannenden Ausflug in die 
Landeshauptstadt. Unter anderem besuchten 

sie das Regierungsviertel. Im Landhaus erhielten 
die Kinder Einblicke in den Beruf eines Politikers/
einer Politikerin und lernten, wie Politik im Alltag 
funktioniert.



Einige Kinder der  
4b-Klasse durften  
einen Vormittag im  
Gymnasium in Sachsenbrunn 
verbringen und stellten dort 
das im Vorjahr abgehaltene 
Projekt „Generationen 
FAIRbinden –  
Schule früher/heute“ vor. 

Die Kinder der 2b-Klasse 
hatten große Freude beim 
Stecken und anschließen-

den Schmücken des 
Adventkranzes. 



2a: Die Kinder der 2a-Klasse hatten Spaß beim 
Kochen einer Kürbissuppe. 

Alle Volksschulkinder 
hörten bei der Autoren-
lesung, die die 3a im 
Vorjahr bei einem WKO-
Projekt gewonnen hatte, 
in der NöMS-Bibliothek 
mit Gabriele Rittig  
interessiert zu.
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Papierpresscontainer in Brand auf Autobahn
Am Dienstag, den 12. November 2024, wurde der 

vollbeladene Papierpresscontainer vom Bauhof in 
Kirchschlag abgeholt und zur Weiterverarbeitung 
transportiert.

Während der Fahrt bemerkte der Lkw-Fahrer auf 
der Autobahn, dass der Container Feuer gefangen 
hatte. Der Fahrer lenkte das Fahrzeug auf einen Au-
tobahnparkplatz, um die Lage genauer zu beurteilen.

Als er feststellte, dass der Container tatsächlich 
brannte, alarmierte er umgehend die Feuerwehr 
Aspang.

Zur Sicherstellung der Brandbekämpfung kippte 
er den brennenden Inhalt auf dem Parkplatz ab, 
sodass die Feuerwehr den Brand rasch unter Kon-
trolle bringen und löschen konnte. Nach Abschluss 
der Löscharbeiten wurde das Papier in einen ande-
ren Container verladen und zur Sicherheit auf eine 
Freifläche gebracht, um das Risiko einer erneuten 

Entzündung auszuschließen. Der Brand wurde 
höchstwahrscheinlich durch einen Lithium-Ionen-
Akku, wie etwa von einem Mobiltelefon, verursacht.

!!! Akkus gehören jedoch nicht in einen Papier-
presscontainer, sondern müssen ordnungsgemäß 
und kostenlos im Bauhof bzw. Abfallzentrum 
Kirchschlag entsorgt werden !!!

!!! Wir appellieren an die Bevölkerung, sich 
strikt an die Entsorgungsrichtlinien zu halten, wie 
sie im Müll-ABC beschrieben sind, um solche Vor-
fälle zu vermeiden !!!

Dank der schnellen und aufmerksamen Reaktion 
des Lkw-Fahrers konnte ein größerer Brand verhin-
dert und erheblicher Schaden abgewendet werden.
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Nach monatelanger Arbeit wurde am 6. Oktober 
2024 im Rahmen der 150-Jahr-Feier der Zubau des 
Feuerwehrhauses der FF Kirchschlag mit Stolz prä-
sentiert.

Die 150-Jahr-Feier der Freiwilligen Feuerwehr 
Kirchschlag bot nicht nur die Gelegenheit, das neue 
Gebäude zu präsentieren, sondern auch, die langjäh-
rige Geschichte und das Engagement der Freiwilli-
gen Feuerwehrleute zu würdigen. Anlässlich des 
150-jährigen Jubiläums der FF Kirchschlag wurde 
der Sparkasse Baden die Ehre zuteil, eine Spende in 
Höhe von 1.500 Euro zu übergeben. 

Die Sparkasse Baden betont mit dieser Spende 
ihr kontinuierliches Engagement für die lokale Ge-
meinschaft und die Förderung wichtiger Infrastruk-
turprojekte.

Sparkasse Baden unterstützt Um- und Zubau des Feuerwehrhauses

Von links: Verwalter Hubert Iser, Feuerwehrkommandant 
HBI Thomas Pürrer, Sparkasse Baden-Filialleiter-Stell-
vertreterin Theresia Pernsteiner, Feuerwehrkommandant 
Stv. OBI Karl Stockinger

Filiale Kirchschlag

Die Festschrift 
„150 Jahre Freiwillige Feuerwehr 
Kirchschlag“ liegt auch 
am Stadtamt 
zu den 
Öffnungszeiten 
zum Kauf um € 20,-- 
auf.

Die Landhauskrippe kommt aus Kirchschlag

Von links:  Pfarrer Mag. Thomas Marosch, Bürgermeister Karl Kager, Landeshauptfrau Mag. Johanna Mikl-Leitner, Stefan 
Werkovits, Verfassungsdienst-Leiter Dr. Klaus Heissenberger, Bezirkshauptmann Mag. Markus Sauer, Krippenfreunde-
Obfrau Christine Pürrer, Erster Landtagspräsident Mag. Karl Wilfing und Alois Pürrer bei der Präsentation der Krippe im 
Foyer des Landtages

Der Eingangsbereich des Landtages in St. Pölten 
erstrahlt in weihnachtlichem Glanz: Bis zum Drei-
königstag ist dort eine Krippe zu bewundern, die 
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vom Verein „Krippenfreunde der Passionsspielpfarre 
Kirchschlag“ zur Verfügung gestellt wurde. Die be-
eindruckende Krippe, gefertigt unter der Leitung von 

Obfrau Christine Pürrer und ihrem Mann Alois Pür-
rer, ist ein besonderes Kunstwerk – die insgesamt 
616. Krippe des Vereins. Über 100 Stunden Arbeit 
flossen in die detailreiche Gestaltung, die mit ihrer 
Symbolik die Region Kirchschlag repräsentiert. So 
verweist etwa eine Mühle in der Krippe auf die Ge-
schichte der Gegend, in der einst zahlreiche Getrei-
demühlen standen. „Es ist uns eine große Ehre und 
Freude, unsere Krippe heuer in diesem besonderen 
Rahmen präsentieren zu dürfen“, betonte Obfrau 
Christine Pürrer bei einem gemeinsamen Termin mit 
Landtagspräsident Karl Wilfing und Landeshaupt-
frau Johanna Mikl-Leitner.

Landeshauptfrau Mikl-Leitner unterstrich die 
Bedeutung von Traditionen und Werten in unserer 
Gesellschaft: „Die Krippe im Landhaus lädt dazu ein, 
kurz innezuhalten und uns auf das Wesentliche zu 
besinnen.“
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auf der Vereinswiese im Martini 
in Kirchschlag 

So., 30.04.2023 

ab 10 Uhr 
Zuchtvorstellung, Ponyreiten, 

Kinderprogramm, 
Showprogramm, 

Kutschenfahrt, Tombola 

Für Speis und Trank ist gesorgt! Eintritt freie Spende! 

Sparkasse Baden unterstützt Um- und Zubau des Feuerwehrhauses

Fertigkeitsabzeichen „Melder“ 
in Matzendorf

Aktionswoche Zivilcourage

Am 19.10.2024 fanden in Matzendorf die Bewerbe 
für das Fertigkeitsabzeichen „Melder“ statt. Für die 
Feuerwehrjugend Kirchschlag traten neun Kinder für 
das Fertigkeitsabzeichen „Melder“ und zwei Kinder 
für das Fertigkeitsabzeichen „Melder-Spiel“ an. Zu 
den Stationen gehörten ein Testblatt mit ca. 20 Fra-
gen, Gerätekunde in Theorie und Praxis und Funk-

gespräche. Zu unserer großen Freude können wir 
bekanntgeben, dass alle elf Kinder das Fertigkeits-
abzeichen erfolgreich absolviert haben. Nach der 
Urkundenverleihung holten wir uns bei McDonald’s 
eine Stärkung und fuhren anschließend heim. 

Herzlichen Glückwunsch, Top-Leistung!
Bericht und Foto: FM Mayrhofer Maximilian  

 

Silvesterpunsch  
am 31.12.2024 

von 10:00 – 18:00 Uhr am Hauptplatz in 
Kirchschlag. 

 

Auf euer Kommen freut sich der 

 Reit- und Fahrverein Bucklige Welt! 

 

 
 

Silvesterpunsch
am 31.12.2024

von 10:00 – 18:00 Uhr 
am Hauptplatz in Kirchschlag.

Auf euer Kommen freut sich der
Reit- und Fahrverein Bucklige Welt!

 

Neue Betrugsmasche 
mit ÖGK-Rückzahlungen

Das Landeskriminalamt 
warnt vor einer Betrugs-
masche, bei der eine ver-
meintliche Rückzahlung 
der Österreichischen Ge-
sundheitskasse (ÖGK) ver-
sprochen wird. 

Die Betrüger kontaktieren ihre Opfer per 
E-Mail und informieren über eine angebliche 
Rückerstattung der ÖGK, die oft mehrere 
Hundert Euro betragen soll. In der Nachricht 
befindet sich ein Link, der auf eine gefälsch-
te Website führt. Dort werden die Opfer dazu 
aufgefordert, ihre Konto- oder Kreditkarten-
daten einzugeben, um die Rückerstattung zu 
erhalten.

Wer seine Daten preisgibt, ermöglicht den 
Betrügern unberechtigte Abbuchungen vom 
Konto. Um die Echtheit von E-Mails zu über-
prüfen, sollte man im Zweifelsfall die ÖGK 
direkt kontaktieren, so die Landespolizeidi-
rektion.

Man kann nur zu erhöhter Aufmerksamkeit 
raten!!!

PolizeiInspektionsKommandant
KontrInsp. Alfred SCHWARZ

Information der PolizeiInspektion Kirchschlag: 

SEHEN UND GESEHEN WERDEN 
Sicherheit durch Sichtbarkeit: Bei Dämmerung, Dunkelheit oder Regen bist du als 
Fußgänger oder Radfahrer für andere Verkehrsteilnehmer schlecht sichtbar. 
Licht reflektierende Materialien können Leben retten. 

Besonders jetzt zu Schulbeginn, wo  die Kinder in der Dämmerungszeit, in der Früh, sowie 
am Abend unterwegs sind, aber auch die Erwachsenen und Begleitpersonen,  wäre es sehr 
Vorteilhaft, helle, reflektierende Kleidung zu tragen, zum eigenen Schutz, bzw. dass auch die 
Gruppen geschützt werden! 

Da die Dämmerungszeit und Vorweihnachtszeit auch die Zeit der ungebetenen Besucher in 
den Häusern ist, ersuche ich wiederum um erhöhte Aufmerksamkeit, verdächtige 
Wahrnehmungen sofort der Polizei 133 oder der PI Kirchschlag, Tel. 059133 3377 zu 
melden!!! 

 

Inspektionskommandant 

KontrInsp. Alfred SCHWARZ 
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Zur Aktionswoche Zivilcourage „16 Tage ohne Ge-
walt“ wurde von der Polizeiinspektion Kirchschlag 
bei der Sparkasse Kirchschlag ein Informations-
abend abgehalten, wobei vor allem hier sehr oft 

Von links: Theresia Pernsteiner, GrpInsp. Sonja Hofer, KontrInsp. Alfred Schwarz, Elisabeth Lambert, Jochen Hammer, 
Fabian Schier, Thomas Wieser und Renate Pfneisel
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auch die Nachbarschaftshilfe gefragt sei und eine 
Informationspflicht gegenüber der Polizei gegeben 
wäre.

Fasching in Kirchschlag
Wir würden uns freuen, wenn auch beim kommenden Faschingsumzug am 

Dienstag, 04. März 2025, ab 14.00 Uhr am Hauptplatz viele Gruppen teilnehmen 
würden. Es sind vor allem die Schulen, Kindergärten, Unternehmen, Vereine und 
Institutionen dazu aufgerufen, aktiv am Faschingsumzug teilzunehmen. Weiters 

laden wir alle Kinder zum Kinderfasching der Pfadfindergruppe Kirchschlag am 
Sonntag, 23. Februar 2025, ab 15.00 Uhr ins Pfarrzentrum ein.

Das heurige Faschings-Prinzenpaar Tanja Beisteiner und Fabian Reithofer freut 
sich auf eine schöne Faschings- und Ballsaison und auf den großen Faschingsumzug.
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Pfadfindergruppe KirchschlagPfadfindergruppe Kirchschlag

Eröffnungslagerfeuer und Überstellungslager 
Am 20. September 2024 starteten wir mit un-

serem Eröffnungslagerfeuer am Damm ins neue 
Pfadfinderjahr. Hier konnten wir mit einer Fotoschau 
Einblicke in unser Sommerlager geben. Unsere 
Landesleitung (Stefanie Jirgal und Ender Bozkurt) 
dankte unserer Gruppenleitung (Barbara und Roland 
Höller) für ihr langjähriges Engagement im Landes-
verband Niederösterreich und überreichte beiden 
goldene Ehrenzeichen der Pfadfinderinnen und Pfad-
finder Österreichs. 

Von 21. auf 22. September 2024 waren wir auf 
Überstellungslager in der Gaismühle. Hier hatten 
die Kinder und Jugendlichen die Möglichkeit, ihre 
neuen Stufenleiterinnen und Stufenleiter etwas nä-
her kennenzulernen. Beim gemeinsamen Lösen von 
Aufgaben, konnten sie sich in ihren Gruppen neu ori-
entieren und Gemeinschaft erleben. Zum Abschluss 

des Wochenendlagers gab es ein Lagerfeuer für alle 
Stufen.
Unsere Gruppenleitung 

Dieses Jahr trat unsere bisherige Gruppenleitung, 
Barbara und Roland Höller, nach über elf Jahren zu-
rück und übergab ihre ehrenamtlichen Tätigkeiten 
an Katharina Brunner und Philipp Wilfinger. An 
dieser Stelle möchten wir Babsi und Roli für ihr En-
gagement für unsere Pfadfindergruppe von Herzen 
danken und sagen „Gut Pfad!“. Ihr werdet uns sehr 
fehlen und wir sind froh, dass ihr uns weiterhin mit 
Rat und Tat zur Seite steht. Kathi und Phil wünschen 
wir jetzt schon viel Freude in ihrem neuen Aufga-
benbereich. Danke, dass ihr dieses Amt angenom-
men habt. 
Social Media 

In Zeiten der digitalen Welt dürfen wir mitteilen, 
dass wir einen Instagram- und Facebook-Account 

haben, der nun regelmäßig Eindrücke von unserer 
Arbeit mit den Kindern und Jugendlichen geben 
wird. Folgt uns gerne, um auf dem Laufenden zu 
bleiben. 

Instagram: pfadfinder_kirchschlag
Facebook: Pfadfindergruppe Kirchschlag 
pfadfinder-kirchschlag.at

Kinderfasching 
Für Kinder veranstaltet die Pfadfindergrup-
pe Kirchschlag das alljährliche Faschings-
fest am Sonntag, 23.02.2025, 15:00–17:00 
Uhr, im Pfarrzentrum. Die Pfadfindergruppe 
Kirchschlag freut sich schon auf viele kleine 
und große Gäste! 

Elli Kaindl (Guides- und Späher-Leiterin)
www.pfadfinder-kirchschlag.at

4.975 Mal piepsten im Jahr 2024 bisher die Pa-
ger der Bezirksstelle Kirchschlag. Sanitäter:innen  
der Bezirksstelle sowie der Ortsstellen Krumbach 
und Hollenthon/Lichtenegg schlüpften in ihre Ein-
satzjacken, schnürten ihre Sicherheitsschuhe noch 
mal fest und rückten im Dienst der Bevölkerung 
aus. Dabei legten unsere Einsatzfahrzeuge in die-
sem Jahr bisher 315.665 Kilometer auf Österreichs 
Straßen zurück – genug, um mehr als siebenmal 
die Erde zu umrunden!

Unsere Bezirksstelle Kirchschlag umfasst 
120 ehrenamtliche und zwölf hauptberufliche 
Mitarbeiter:innen, im Jahr 2024 durften wir 13 
Zivildienstleistende, zwei Teilnehmerinnen des 
Freiwilligen Sozialen Jahres (FSJ) sowie 17 neue 
ehrenamtliche Sanitäter:innen (großteils ehemali-
ge Zivildienstleistende und FSJ-Teilnehmer:innen) 
begrüßen.

Neben dem Einsatz auf der Straße engagierte 
sich das Rote Kreuz Kirchschlag auch stark im 
Bereich Fortbildung und Weiterbildung: Das Erste-

Über 300.000* Kilometer im Einsatz für die Bevölkerung: 
Das Jahr 2024 beim Roten Kreuz Kirchschlag

Hilfe-Team, das hauptsächlich aus ehrenamtlichen 
Sanitäter:innen besteht, hielt im letzten Jahr zwölf 
Erste-Hilfe-Kurse für die Bewohner und Firmen in 
unserem Einzugsgebiet ab und vermittelte so le-
bensrettende Kenntnisse an die Bevölkerung.

Auch intern bilden sich unsere Mitarbeiter:innen 
weiter: So haben wir 19 Fortbildungskurse abge-
halten, darunter auch ein großes realitätsnahes 
Szenarientraining. Mehrere Kollegen und Kolle-
ginnen haben die anspruchsvolle Ausbildung zum/
zur Notfallsanitäter:in sowie dessen Notfallkom-
petenzen begonnen oder sogar abgeschlossen. 
Dadurch wird für die Region ein höherer Standard 
gewährleistet und betroffene Patient:innen können 
noch vor dem Eintreffen des Notarztes besser und 
schneller versorgt werden.

Die Bezirksstellenleitung ist stolz auf die enga-
gierte Arbeit und das große Zusammengehörigkeits-
gefühl, welches das Team auszeichnet. Mit seinem 
breiten Einsatzspektrum und einem hohen Ausbil-
dungsstandard trägt das Rote Kreuz Kirchschlag 

dazu bei, die medizinische Versorgung und die 
Sicherheit in der Region zu gewährleisten – rund 
um die Uhr und bei jedem Einsatz. Aus Liebe zum 
Menschen.

Willst auch du zusammen mit 120 anderen im 
Roten Kreuz Kirchschlag unter unserem Motto 
„Ehrensache“ mithelfen? Dann melde dich bei uns 
unter der Telefonnummer: „059 144 71000“ oder per 
E-Mail unter kirchschlag@n.roteskreuz.at. Mehr In-
formationen findest du im Internet auf „ehrensache.
at“. (*Stand 25.11.2024)
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BEZIRKSSTELLE KIRCHSCHLAG | WWW.ROTESKREUZ.AT 
 

ROTES KREUZ 
BEZIRKSSTELLE KIRCHSCHLAG 

Wir sind laufend auf der Suche nach Zivildienern und 
jungen Leuten, die bei uns ihr FSJ (Freiwilliges 

Sozialjahr) absolvieren möchten. 

 
Auf der Bezirksstelle Kirchschlag sind für 

angehende Zivildiener bei allen 
Einrückungsterminen 2025 noch Plätze frei! 

 
Falls du dich für den Zivildienst oder FSJ beim Roten Kreuz 

Niederösterreich, Bezirksstelle Kirchschlag, interessierst, dann melde 
dich unter 059144/71000 oder daniel.beisteiner@n.roteskreuz.at 

 

 

BEZIRKSSTELLE KIRCHSCHLAG | WWW.ROTESKREUZ.AT 
 

ROTES KREUZ 
BEZIRKSSTELLE KIRCHSCHLAG 

Wir sind laufend auf der Suche nach Zivildienern und 
jungen Leuten, die bei uns ihr FSJ (Freiwilliges 

Sozialjahr) absolvieren möchten. 

 
Auf der Bezirksstelle Kirchschlag sind für 

angehende Zivildiener bei allen 
Einrückungsterminen 2025 noch Plätze frei! 

 
Falls du dich für den Zivildienst oder FSJ beim Roten Kreuz 

Niederösterreich, Bezirksstelle Kirchschlag, interessierst, dann melde 
dich unter 059144/71000 oder daniel.beisteiner@n.roteskreuz.at 

Kulturverein Kirchschlag: Kunst- und Kulturjahr 2024
Voller Freude blicken wir auf ein ereignisreiches 

Kunst- und Kulturjahr 2024 zurück.
So fand heuer im April erstmals der Musikwander-

tag mit den „Phetten“ statt. Ebenso gab es erstmalig 
für Kinder die Gelegenheit, in den Sommerferien an 
einem Theaterworkshop teilzunehmen. Anfang Sep-
tember wurde mit der „SentiNight“ auch eine neue 
Veranstaltungsreihe unter dem Titel „Bühne am 
Damm“ ins Leben gerufen. 

Als besonderes Highlight im Vereinsjahr des 
Kirchschlager Kulturvereins darf das Ausstellungs-
projekt „Kunst X Wirtschaft“ erwähnt werden. In 
Kooperation mit 24 Wirtschaftsbetrieben der 
Plattform „Kirchschlag Aktiv“ ist 
es gelungen, dass sich 21 regionale 
und überregionale Kunstschaffen-
de im Rahmen einer zweiwöchigen 
Ausstellung einem breiten Publikum 
präsentieren konnten, um gleichzeitig 
Kunst und Wirtschaft in den Blickpunkt 
der Kund:innen zu rücken. Die Ausstel-
lung in den Geschäftslokalen wurde im Rahmen der 
Kundenparty am 25. Oktober eröffnet und fand am 
9. November mit dem „Wirtshaus G’sangl“ im GH 
Hönig einen gelungenen Abschluss – danke an alle 
Mitwirkenden!

Ein besonderer Dank für ihre großartige Unter-
stützung bei der Organisationsarbeit gilt in diesem 
Zusammenhang Tanja Peklar-Zarka, Michael Ho-
siner, Elisabeth Stangl, Jaco Lichtenberger, Karl 
Stocker, Bernd Kindler und dem Bürgermeister der 
Stadtgemeinde Kirchschlag, Karl Kager. 

Die für die Präsentation der Kunstwerke ange-
schafften Staffeleien konnten den Schüler:innen 
der Mittelschule Kirchschlag für die Verwendung 
im Kunstunterricht übergeben werden, sodass wir 
Hoffnung auf zahlreichen künstlerischen Nach-
wuchs haben.

Ebenso danken wir der Wirtschaft, ganz beson-
ders der Raiffeisenbank Kirchschlag, der Sparkasse 
Baden – Kirchschlag, dem Unternehmen Scherz- 
Kogelbauer, dem GH Hönig, Ulla Zodl von der kost.bar,  
der Bäckerei Koll sowie der Schlosserei Pichler.

Auch im kommenden Jahr warten wieder zahl-
reiche spannende Veranstaltungen auf ihren Start-
schuss. Freuen Sie sich auf Bewährtes wie das Ope-
rettenplauscherl oder das Konzert bei Kerzenschein 
und lassen Sie sich auch von weiteren Neuerungen 
in den Genres Musik, Theater und Kunst überraschen. 
Damit wünscht der Kulturverein Kirchschlag Ihnen 
und Ihren Familien ein segensreiches Weihnachts-
fest und ein kulturell ereignisreiches Jahr 2025. 

Herzlichst, Angelina Kindler und Karl Stocker  
(Kulturverein Kirchschlag)
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FEUER
WEHR
BALL

-

BALL

             
 

So. 5. Jänner 2025
um 20.30 Uhr

im Gasthaus Grandits

              
              

              
              

        Auf Ihren Besuch freut sich die 

              
              

              
              

      Freiwillige Feuerwehr Ungerbach

Musik: Gerdschi’s one-man-band

              
      Eintritt: € 8,-
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FF Ungerbach

Der Reingewinn dient zum Ankauf von Ausrüstungsgegenständen

LEADER-Konferenz „Generationen FAIRbinden“ war voller Erfolg

Mit über 100 Teilnehmer:innen aus Schulen aus 
der Buckligen Welt und dem Wechselland war 
die Konferenz „Generationen FAIRbinden“, die am 
7.11.2024 im Gymnasium in Sachsenbrunn stattge-
funden hat,  ein großer Erfolg. „Präsentiert wurden 
Highlights aus den Schulen, die zeigen, wie enga-
giert Schüler:innen und Lehrer:innen die FAIRE Welt 
mitgestalten“, so Ingrid Schwarz von Südwind NÖ 
und Edith Tippel vom Regionalen BHW.

Nach über 20 generationenübergreifenden 
Schulworkshoptagen und einem Regionsprozess, 
in den Weltläden, Kost-nix-Läden, Bibliotheken 
und Reparaturcafés einbezogen waren, wurde bei 
der Konferenz von den Projektträgerorganisationen 
Südwind Niederösterreich und dem Regionalen BHW 
Zwischenbilanz gezogen. 

Die Volksschulkinder aus Kirchschlag präsen-
tierten ihr Projekt, bei dem für Senior:innen in der 
Gemeinde ein gemeinsamer Nachmittag unter dem 
Motto „Schule einst und jetzt“ gestaltet wurde. 
Dabei wurden lustige und gleichzeitig zum Nach-
denken anregende Szenen gespielt, die zeigten, wie 
beschwerlich der Schulalltag für Kinder vor einigen 
Jahrzehnten noch war, mit langen Schulwegen, ein-
fachsten Schulutensilien und schlichter Kleidung. 
Alte Fotos, Schriften und Erinnerungsstücke ha-
ben den „Generationen FAIRbinden“-Nachmittag in 
Kirchschlag zu einem unvergesslichen Erlebnis für 

viele teilnehmende Senior:innen gemacht, die auch 
mit einer fairen Kaffeejause von den Schulkindern 
verwöhnt wurden.

Ein überaus beeindruckendes Projekt ist auch der 
MS Pitten gelungen, die einen Teil des Schöpfungs-
weges im Ort neu gestaltet hat. Die Präsentation der 
Schüler:innen war mit beeindruckenden Bildern und 
einer Tanzvorführung sehr gelungen. 

Die bilinguale MS Bad Erlach hat das Thema Nach-
haltigkeit und Ökologie bereits im Schulleitbild inte-
griert und ein eigenes Fach entwickelt. Ein beson-
deres Erfolgsmodell ist der Kleidertauschmarkt, der 
in der MS Bad Erlach stattgefunden hat. Inhaltlich 
eingearbeitet haben sich die Schüler:innen aus Bad 
Erlach und aus dem Gymnasium in Sachsenbrunn 
mit einem Baumwoll-Workshop von Südwind NÖ, 
bei dem beispielsweise die Reise der Jeans erklärt 
wird. Mit diesen Informationen haben Schüler:innen 
aus Sachsenbrunn einen Film gestaltet, der die Ver-
arbeitungsschritte in den verschiedenen Ländern 
dokumentiert. Berichtet haben Schüler:innen aus 
Sachsenbrunn auch von ihrer Teilnahme am UN Ju-
gendforum, an dem sie auf Einladung von Südwind 
in der UNO City in Wien teilnehmen konnten. Damit 
konnten die Forderungen aus der FAIREN WELT auch 
auf einer internationalen Ebene eingebracht werden. 
Der Sachsenbrunner Schulchor umrahmte die ge-
samte Veranstaltung.

Weiters beteiligten sich auch Schüler:innen und 
Lehrer:innen aus dem Gymnasium Katzelsdorf und 
der MS Krumbach an dem Austausch über die bishe-
rigen Projekterfolge. Auch Gemeindevertreter:innen, 
allen voran die Regionsobfrau Bgm. Michaela Walla 
aus Warth, Bgm. Josef Schrammel und Vizebür-
germeisterin Renate Buchegger aus Bromberg und 
Vzbgm. Alfred Schwarz aus Krumbach, nahmen an 
der Konferenz teil, um die Ideen und Wünsche der 
Jugend zu hören. 

Im Rahmen der Konferenz erzählte auch die 
diesjährige Leopoldine Reisenbauer-Stiftungspreis-
trägerin Berta Riegler von ihrem Engagement für 
ein Waisenhaus in Ungarn. Viele Menschen aus der 
Fairen Welt unterstützen Frau Riegler mit Sach- und 
Geldspenden und helfen tatkräftig mit, das vorran-
gige Ziel 1 „Weniger Armut“ in die Tat umzusetzen.

Im Rahmen der Konferenz wurden aber auch Per-
spektiven und Ziele für die Weiterarbeit entwickelt. 
In 17 Arbeitsgruppen zu den 17 Zielen für die Welt, 
haben Teilnehmer:innen Ideen und Forderungen 
erarbeitet, die in nächsten Projektschritten in der 
LEADER-Region Bucklige Welt-Wechselland umge-
setzt werden sollen. Denn für alle Teilnehmer:innen 
war als Fazit klar: Für eine FAIRE Welt muss in den 
nächsten Jahren in der Region mit voller Kraft wei-
tergearbeitet werden.
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Einund-
dreißigster

Ball
und

im Pfarrzentrum Kirchschlag

Eröffnung durch die 
VOLKSTANZGRUPPE 
KIRCHSCHLAG

Samstag,

25.
Jänner 2025
Tombola, Bar, Weinbar
Eintritt: € 8,-  Beginn: 20 Uhr
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USC

USC Kirchschlag

Aus dem Veranstaltungskalender Jänner bis März 2025
Datum	 Uhrzeit	 Was	 Wo	 Eintrittspreis:
05.01.2025	 20.00	 Feuerwehrball FF Ungerbach	 GH Grandits	 € 8,--
06.01.2025	 10.30	 Dreikönigsritt	 Hauptplatz	 Eintritt frei!
10.01.2025	 19:00	 Neujahrsempfang	 Aula NÖ-Mittelschule	 Eintritt frei!
11.01.2025	 20.00	 Ball der FF Lembach	 GH Stocker	 € 8,--
18.01.2025	 19.00	 Lions Club Charity Wein-Auktion	 GH Hönig	 Eintritt frei!
18.01.2025	 20.00	 Ball der FF Stang	 Pfarrzentrum	 € 8,--
25.01.2025	 20.00	 Ball der Landjugend	 Pfarrzentrum	 € 8,--
23.02.2025	 15.00	 Kinderfasching	 Pfarrzentrum	 Freie Spende!
01.03.2025	 20.00 	 Sportlerball USC Kirchschlag	 Pfarrzentrum	 Freie Spende!
04.03.2025	 14.00	 Faschingsumzug	 Hauptplatz	 € 3,--

Rückblick Herbst 2024
Unsere KM konnte die abgelaufene Herbstsai-

son mit 16 Punkten auf dem 8. Tabellenplatz ab-
schließen. Wie gewohnt möchten wir nun auf die 
abgelaufene Saison zurückblicken. Im vergangenen 
Sommer konnte der Stamm unserer Mannschaft 
großteils gehalten werden. Mit Janos Szöke, Bence 
Sipos und Patrik Csanalosi haben uns alle drei unga-
rischen Legionäre verlassen. Auch Thomas Kirnbau-
er (Weikersdorf), Martin Kotrba und Mario Tackner 
(beide Karriereende) beendeten im Sommer ihre 
Laufbahn beim USC. Wir möchten uns bei allen 
Spielern für den Einsatz für unseren Verein bedan-
ken. Demgegenüber standen mit Dusan Dzibela und 
Bernhard Haspl zwei Neuzugänge. Vor allem Bern-
hard Haspl ersetzte den verletzten Stammtorhüter 
Benni Schier ausgezeichnet.

Trotzdem verlief der Start in die Herbstsaison 
nicht wirklich nach Wunsch. Vor allem die ersten 
beiden Heimspiele deuteten auf eine sehr schwie-
rige Saison hin. Danach konnte sich unsere Mann-
schaft aber deutlich stabilisieren. Vor allem unsere 
Offensive rund um Luki Pernsteiner, Marcell Toth 
und Stefan Weidinger konnte fast alle Gegner vor 
Probleme stellen. Defensiv schmerzte natürlich der 
Ausfall von Daniel Trobollowitsch ganz besonders. 
Christian Toth fiel genauso wie Offensivmotor Do-

minik Kleinrath auch während mehr als die Hälfte 
der Herbstsaison aus. Aber auch defensiv konnten 
wir uns, mit Ausnahme des letzten Spiels in Wr. 
Neustadt, im Laufe der Saison deutlich verbes-
sern. Letztlich kann das Ziel fürs Frühjahr nur sein, 
weiterhin mit dem Abstieg nichts zu tun zu haben 
und wenn möglich noch den einen oder anderen 
Kontrahenten in der Tabelle zu überholen. Hierzu 
wird unsere sportliche Leitung auch die Augen nach 
Verstärkungen offenhalten. Trotzdem ist es uns be-
sonders wichtig, dass vor allem Kirchschlager zu 
ihren Einsätzen in unserer Mannschaft kommen. 
Das unterscheidet uns doch von vielen anderen 
Mannschaften in der Liga.

Unsere U23 konnte die Herbstsaison auf dem 7. 
Platz beenden. Die 19 Punkte, die man dabei geholt 
hat, entsprechen schon fast der Ausbeute der ge-
samten letzten Saison – ein deutlicher und sehr er-
freulicher Aufwärtstrend also. Besonders erfreulich 
ist natürlich auch, dass wieder viele junge Spieler 
ihr Debüt gegeben haben und so zu ihren Einsätzen 
in der Kampfmannschaft kamen.  Aber auch die 
Altmeister (Routiniers) rund um Thomas Pichlbauer 
und Mario Kager gaben den jungen Spielern in der 
Reserve entsprechenden Rückhalt. Wir werden 
natürlich weiterhin versuchen, junge Spieler mög-

lichst behutsam an den Erwachsenen-Fußball he-
ranzuführen. Unsere tolle Nachwuchsarbeit muss 
entsprechend Früchte tragen.

Ansonsten bleibt von den letzten Monaten vor 
allem die Eröffnung der neuen Flutlichtanlage im 
Weststadion in Erinnerung – ein großes Projekt für 
den gesamten Verein. Vielen Dank nochmals an 
alle Sponsoren und Gönner. Die Veranstaltungen im 
Weststadion, wie das Oktoberfest oder das Rock im 
Stadion, können getrost als voller Erfolg bezeichnet 
werden. Jetzt werden wir alle mal kräftig durch-
schnaufen und dann mit vollem Elan in die Frühjahr-
saison starten.

#Kirchschlogasamma
#UnserVereinUnsereLeidenschaft

USC

Ein frohes und besinnliches 
Weihnachtsfest 
sowie Gesundheit, Glück 
und Erfolg für das 
kommende Jahr –
verbunden mit einem  
herzlichen Dankeschön  
an alle Unterstützer!

#kirchschlogasamma

✶

✶ ✶

✶
✶

✶
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Das Koordinationsgespräch für die Veranstal-
tungen der Jahre 2025 und 2026 zwischen Ver-
einen und Institutionen findet am Donnerstag, 
09. Jänner 2025, um 19.00 Uhr im Sitzungs-
saal am Stadtamt statt.
Wir bitten um persönliches Erscheinen eines 
Abgeordneten jeden Vereines bzw. jeder Insti-
tution, damit eine größtmögliche Abstimmung 
der Termine vorgenommen werden kann.

Koordinationsgespräch 
Vereine

Eröffnung durch die 
VOLKSTANZGRUPPE 
KIRCHSCHLAG



Photovoltaik: 
Ihr Schlüssel zu mehr 
Effizienz und Nachhaltigkeit
Selbst Strom produzieren, Energiekosten 
senken und gleichzeitig die Umwelt nachhaltig 
schützen? Die EVN macht es möglich – 
mit kompetenter Energieberatung und 
maßgeschneiderten Photovoltaik-Lösungen!

Unser fachkundiges Expertenteam analysiert Ihre 
individuelle Situation und entwickelt passgenaue 
Photovoltaik-Lösungen, die exakt auf Ihre 
Anforderungen zugeschnitten sind. Von der 
Konzeption bis zur Installation – wir begleiten Sie 
auf Ihrem Weg in eine energieeffiziente Zukunft.

KONTAKTIEREN 

SIE NOCH HEUTE 

IHREN REGIONALEN 

ENERGIEBERATER!  

Vereinbaren Sie einen Termin 

für Ihre persönliche 

Energieberatung. Gemeinsam 

machen wir Ihre Immobilie 

fit für die Zukunft! 


